
Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr
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Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH
Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 
0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de
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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

12. Sitzung
des Haupt-
ausschusses
Am Montag, dem 05.06.2023,
um 18:00 Uhr, findet im Rat-
haus, Markt 1, großer Sit-
zungssaal, Zimmer-Nr. 109 die
12. Sitzung des Hauptaus-
schusses statt.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsord
nungsangelegenheiten
1. Niederschrift über den

öffentlichen Teil der
letzten Sitzung

2. Beratung des 1. Quartals-
berichtes

3. Kommunale Sicherheits-
konferenz 2023; Informa-
tionen der Kreispolizeibe-
hörde zu den Bereichen
Gefahrenabwehr, Krimina-
lität und Verkehr

4. Anregung nach § 24 Ge-
meindeordnung NRW (GO
NRW); hier: Beitritt der Ge-
meinde Eitorf zur Initiative
„Lebenswerte Städte und
Gemeinden durch ange-
passte Geschwindigkeit“

5. Vertragsentwurf Übernah-
me Trägeranteil Kita West
III

6. Bekanntgaben
7. Anregungen und Fragen
8. Einwohnerfragestunde

Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
9. Niederschrift über den

nichtöffentlichen Teil
der letzten Sitzung

10. Bekanntgaben
11. Anregungen und Fragen

Eitorf, 23.05.2023
Rainer Viehof
Vorsitzender

Erreichbarkeit und Terminvergabe
Rentenstelle

QR-Code RentenstelleQR-Code RentenstelleQR-Code RentenstelleQR-Code RentenstelleQR-Code Rentenstelle

Gemeinsam mit den Kommunen
Much, Windeck und Hennef bietet
die Gemeinde Eitorf die Möglich-
keit, Rentenanträge vor Ort entge-
genzunehmen. Sprechtage finden
in den einzelnen Kommunen statt.
• Montag: Much -

rente@much.de, Rathaus,
 Hauptstr. 57, 53804 Much

• Dienstag: Windeck -
rente@gemeinde-
windeck.de, Rathaus (ehem.
Polizeidienststelle),
Rathausstr. 12,
51570 Windeck

• Mittwoch: Eitorf -
rente@eitorf.de, Rathaus,
Markt 1,
53783 Eitorf,
Zimmer 5

• Donnerstag: Hennef -
rente@hennef.de, Interkult,
Wippenhohner Straße 16,
53773 Hennef, Büro 1.1

Bei der Rentenstelle können Ren-
tenanträge gestellt werden (Al-
tersrente, Erwerbsminderungs-
rente, Hinterbliebenenrente, Wai-
sen-/Halbwaisenrente), zudem ist
eine Kontenklärung möglich (An-
erkennung von Erziehungszeiten,
Geltendmachung von Ansprüchen
nach dem Fremdrentengesetz,
Anerkennung von Ausbildungs-
zeiten etc.). Die Anträge wer-
den vor Ort aufgenommen und
dann an den zuständigen Ren-
tenversicherungsträger digital
weitergeleitet.
Es erfolgt keine Beratung.
Darüber hinaus werden Beglaubi-
gungen für die Deutsche Renten-
versicherung und Lebensbeschei-
nigungen für ausländische Ren-
tenträger ausgestellt.
Eine Übersicht der benötigten
Unterlagen kann über den beige-
fügten QR-Code oder über das

Serviceportal der Gemeinde Ei-
torf abgerufen werden.
Eine vorherige Eine vorherige Eine vorherige Eine vorherige Eine vorherige TTTTTerminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-
rung ist erforderlich.rung ist erforderlich.rung ist erforderlich.rung ist erforderlich.rung ist erforderlich.
Telefonische Erreichbarkeit,
Tel. 02243-89131:
Montag bis Donnerstag:
07:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Freitag: 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Per E-Mail: Siehe oben

„Siegtal Pur - autofreies Siegtal“
Am Sonntag, den 2. Juli 2023

Siegtal pur EitorfSiegtal pur EitorfSiegtal pur EitorfSiegtal pur EitorfSiegtal pur Eitorf

Sperrung der L 333Sperrung der L 333Sperrung der L 333Sperrung der L 333Sperrung der L 333
Am 2. Juli 2023 findet zum 25.
Mal „Siegtal Pur“ statt. Die
Landstraße durch das Siegtal (L
333) ist an diesem Tag von Sieg-
burg bis Netphen von 9:00 Uhr
bis 18:00 Uhr autofrei und steht
Radfahrern und Inline-Skatern

zur Verfügung.....  Großräumige
Beschilderungen weisen auf die
Sperrung der L333 hin. In Eitorf
wird der innerörtliche Verkehr
über die parallel zur L 333 ver-
laufenden Straßen umgeleitet.
Für Für Für Für Für VVVVVerkerkerkerkerkehrsteilnehmerehrsteilnehmerehrsteilnehmerehrsteilnehmerehrsteilnehmer,,,,, die die L die die L die die L die die L die die L
333 unbedingt queren müssen,333 unbedingt queren müssen,333 unbedingt queren müssen,333 unbedingt queren müssen,333 unbedingt queren müssen,

werden drei gesicherte Que-werden drei gesicherte Que-werden drei gesicherte Que-werden drei gesicherte Que-werden drei gesicherte Que-
rungsstellen eingerichtet:rungsstellen eingerichtet:rungsstellen eingerichtet:rungsstellen eingerichtet:rungsstellen eingerichtet:
• in Eitorf-Bach, Kreuzungsbe-in Eitorf-Bach, Kreuzungsbe-in Eitorf-Bach, Kreuzungsbe-in Eitorf-Bach, Kreuzungsbe-in Eitorf-Bach, Kreuzungsbe-

reich L 333/L 268 Uckeratherreich L 333/L 268 Uckeratherreich L 333/L 268 Uckeratherreich L 333/L 268 Uckeratherreich L 333/L 268 Uckerather
Straße/Hennefer StraßeStraße/Hennefer StraßeStraße/Hennefer StraßeStraße/Hennefer StraßeStraße/Hennefer Straße

• in Eitorf-Zentrum, Kreuzungs-in Eitorf-Zentrum, Kreuzungs-in Eitorf-Zentrum, Kreuzungs-in Eitorf-Zentrum, Kreuzungs-in Eitorf-Zentrum, Kreuzungs-
bereich Bahnhofstraße/bereich Bahnhofstraße/bereich Bahnhofstraße/bereich Bahnhofstraße/bereich Bahnhofstraße/
Brückenstraße/Postst raßeBrückenstraße/Postst raßeBrückenstraße/Postst raßeBrückenstraße/Postst raßeBrückenstraße/Postst raße
(K(K(K(K(Kurscheid’urscheid’urscheid’urscheid’urscheid’s Eck)s Eck)s Eck)s Eck)s Eck)

• in Eitorf-Alzenbach,in Eitorf-Alzenbach,in Eitorf-Alzenbach,in Eitorf-Alzenbach,in Eitorf-Alzenbach,
Alzenbacher BrückeAlzenbacher BrückeAlzenbacher BrückeAlzenbacher BrückeAlzenbacher Brücke
(Windecker Straße)(Windecker Straße)(Windecker Straße)(Windecker Straße)(Windecker Straße)

Ansonsten besteht keine Mög-Ansonsten besteht keine Mög-Ansonsten besteht keine Mög-Ansonsten besteht keine Mög-Ansonsten besteht keine Mög-
lichkeit, die L 333 zu passieren.lichkeit, die L 333 zu passieren.lichkeit, die L 333 zu passieren.lichkeit, die L 333 zu passieren.lichkeit, die L 333 zu passieren.
Für die Verkehrseinschränkungen
und die damit verbundenen Be-
hinderungen bitten wir um Ver-
ständnis. Für Rückfragen steht Ih-
nen die Tourist Information Eitorf,
Tel. 02243-89-153 oder
touristinfo@eitorf.de gerne zur
Verfügung.
Ein Flyer zur diesjährigen Veran-
staltung mit Entfernungen zwi-
schen den Etappen, den Stei-
gungsverhältnissen auf der Stre-
cke, örtlichen Aktionen/Rahmen-
programm, Pannendienste, DRK-
Posten und sonstigen Hinweisen
ist demnächst im Rathaus oder
auf den Webseiten
www.naturregion-sieg.de,
www.eitorf-erleben.de sowie
www.eitorf.de erhältlich.
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Sperrung der A59 zwischen
vom 22.06 - 04.08.2023
Zwischen dem Autobahndreieck Bonn-
Nordost und der Anschlussstelle Bonn-Vilich

Halbseitige Sperrung und Ampelbetrieb auf der L333
- Harmoniestraße

Öffentliche Ausschreibung
einer Bauleistung

In der Zeit von Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
bis einschließlich Freitag,bis einschließlich Freitag,bis einschließlich Freitag,bis einschließlich Freitag,bis einschließlich Freitag,
4.4.4.4.4.     AugustAugustAugustAugustAugust muss die A59A59A59A59A59 durch Bau-
arbeiten der Deutschen Bahn zwi-
schen dem Autobahndreieck Bonn-

Nordost und der Anschlussstelle
Bonn-Vilich vollgesperrt werden.
Der Straßenverkehr wird während
der Zeit der Sperrung über die A562,A562,A562,A562,A562,
A565 und B56A565 und B56A565 und B56A565 und B56A565 und B56 umgeleitet.

Die Gemeindewerke Eitorf,
Markt 1, 53783 Eitorf, schreiben
die Durchführung von Tiefbauarbei-
ten für die Verlegung einer Haupt-
wasserleitung in Eitorf (Lascheid-
Mierscheid-Siebigteroth) aus.

Der komplette Ausschreibungs-
text ist unter www.eitorf.de ab-
rufbar. Ansprechpartner bei den
Gemeindewerken Eitorf:
Herr Topiarz,
Tel.: 02243-89-203.

Es gehen vermehrt Fragen beim
Ordnungsamt der Gemeinde Ei-
torf zur halbseitigen Sperrung der
L 333 - Harmoniestraße ein.
Hintergrund der halbseitigen Sper-
rung der L 333 - Harmoniestraße
ist, dass aufgrund einer Risikobe-
wertung von Archivunterlagen,
Grubenbildern etc. durch die fe-
derführende Bezirksregierung
Arnsberg festgestellt wurde, dass
der in unmittelbarer Nähe zur

Landstraße befindliche ehemali-
ge Bergbauschacht (Maschinen-
schacht der ehem. „Grube Har-
monie“) vordringlich zur Gefah-
renabwehr zu überprüfen war. Die
durchgeführten Erkundungsboh-
rungen hatten zum Ergebnis, dass
der alte Schacht bis zu einer Tiefe
von 30 m verfüllt werden muss,
um Absackungen in dem Bereich
dauerhaft zu verhindern. Bis dies
erfolgt ist, darf die Fahrbahn in

unmittelbarer Nähe insbesondere
nicht mehr mit Schwerlastverkehr
befahren werden. Die Verfüllung
des Schachtes wird aufgrund der
örtlichen Gegebenheiten und der
hierfür notwendigen Arbeitsschrit-
te mehrere Monate in Anspruch
nehmen und voraussichtlich nicht
vor Oktober diesen Jahres abge-
schlossen sein. Damit der direkt
angrenzend vorbeifahrende Ver-
kehr nicht gefährdet wird und zum

Schutz des Bergbauschachtes
wurde auf Antrag der Bezirksre-
gierung Arnsberg durch das Stra-
ßenverkehrsamt des Rhein-Sieg-
Kreises eine halbseitige Sper-
rung der Straße angeordnet. Die
Beurteilung der Gefährdungsla-
ge durch die alte Grubenanlage
wird durch die Bezirksregierung
Arnsberg vorgenommen und an-
hand des Baufortschrittes fort-
während überprüft.

Gemeinde Eitorf und Westenergie
pflanzen Klimabäume an der Asbacherstraße

Bürgermeister Rainer Viehof und Thomas Krischik von der WestenergieBürgermeister Rainer Viehof und Thomas Krischik von der WestenergieBürgermeister Rainer Viehof und Thomas Krischik von der WestenergieBürgermeister Rainer Viehof und Thomas Krischik von der WestenergieBürgermeister Rainer Viehof und Thomas Krischik von der Westenergie

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

torf können sich über 3 Klimabäume
an der Asbacherstraße freuen.
Westenergie und die Gemeinde
pflanzen 3 Spitz-Ahorn, die zu den
Klimabäumen zählen. Klimabäu-
me sind besonders stressresisten-
te Baumarten, die Extremwetter-
lagen wie Starkregen oder Hitze-
wellen gut gewachsen sind und
somit das Mikroklima vor Ort ver-
bessern. Die Pflanzung der Klima-
bäume ist Teil der Westenergie-
Aktion „1.000 Klimabäume für un-
sere Kommunen“ und erstreckt
sich über das gesamte Versor-
gungsgebiet von Nordrhein-West-
falen, Niedersachsen und Rhein-
land-Pfalz.
Rainer Viehof, Bürgermeister vom
Eitorf und Thomas Krischik, Westen-
ergie-Kommunalmanager, pflanzten
symbolisch die ersten Klimabäume.
„Wir freuen uns, dass wir Teil der
nachhaltigen und umweltbewussten
Aktion von Westenergie sein dürfen.
Für den Spitz-Ahorn als Klimabaä-
um haben wir uns sehr bewusst ent-
schieden. Der Spitz-Ahorn ist sehr
anpassungsfähig und kommt mit den

klimatischen Bedingungen wie z.B.
Trockenheit gut zurecht. In der Ver-
gangenheit befanden sich an den
Stellen, sowie umliegend, auch Spitz-
Ahorn, welche illegal gefällt wurden.
Somit fügen sich diese gut in das
Gesamtbild ein“, so Rainer Viehof.
Thomas Krischik betont bei der
Pflanzaktion: „Es ist schön zu sehen,
wie unsere Aktion Anklang findet und
immer mehr neue Bäume gepflanzt
werden. Wir freuen uns, dass wir
auch die Pflanzung der Klimabäume
in Eitorf mit 2.500€ unterstützen kön-
nen und so unseren Teil zu einem
besseren Klima beitragen können.“
Westenergie hat die Aktion „1.000
Klimabäume für unsere Kommunen“
im Sommer vergangenen Jahres ge-
startet. Die Städte und Kommunen
konnten sich melden, um mehrere
der besonderen Klimabäume erhal-
ten zu können. Daraufhin kamen
125 positive Antworten zurück, so-
dass insgesamt bis zu 1.250 Bäume
gepflanzt wurden und noch werden.
Diese Aktion wurde besonders als
Zeichen für Umweltschutz und Nach-
haltigkeit gestartet.

• Baumpflanzung als Teil der Ak-
tion „1.000 Klimabäume für
unsere Kommunen“

• Westenergie unterstützt mit

2.500€
• Klimabäume besonders resis-

tent gegen Klimawandel
Die Bürgerinnen und Bürger von Ei-
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Sprechstunden von Behörden und
sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtli-
chen Seniorenbeauftragten er-
weitert
Seit dem 22. August 2012 ha-
ben sich die Sprechzeiten der
ehrenamtlichen Seniorenbeauf-
tragten geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht
jeweils freitags von 10.00 Uhr
bis 12.00 Uhr als Ansprechpart-
nerin im Bürgerzentrum in Ei-
torf, Bahnhofstr. 19, Raum 1
(Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl.
von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Sprechstunden:
Montag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag
08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer

(02243/8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung

• Wirtschaftliche Jugendhilfe
und Unterhaltsvorschuss

• Amtsvormundschaften, Pfleg-
schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim

Jugendgericht
• Information und Erhebung von

Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.
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Liebe und Erinnerung ist das was bleibt.
Du hast in jedem von uns einen Teil von dir hinterlassen,

der dich unvergessen macht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir nach einem langen
und erfüllten Leben Abschied von meiner lieben Mutter
und Schwiegermutter

Lilo Krumkühler
geb. Klamroth

16. Juli 1921 † 22. Mai 2023

Wir vermissen dich

Heinz Krumkühler undMaria Miethkemit Familie

Traueranschrift: Heinz Krumkühler undMaria Miethke
c/o Bestattungshaus Anja Welteroth, Gartenstraße 14, 53783 Eitorf

Wir verabschieden uns von Lilo am Freitag, dem 16. Juni 2023 um 10.00 Uhr
in der Trauerkapelle auf dem Friedhof in Eitorf-Lascheider Weg.

Die Senioren-
vertretung
Eitorf
informiert:
„Bleiben Sie im Gleichgewicht -„Bleiben Sie im Gleichgewicht -„Bleiben Sie im Gleichgewicht -„Bleiben Sie im Gleichgewicht -„Bleiben Sie im Gleichgewicht -

Stürze vermeiden“Stürze vermeiden“Stürze vermeiden“Stürze vermeiden“Stürze vermeiden“
Sturzgefahr lauert überall,
insbesondere auf alltäglichen
Wegen und in den eigenen vier
Wänden. Sorgen Sie für Ihre eige-
ne Sicherheit, denn viele Sturz-
unfälle sind vermeidbar. Prüfen Sie
Ihr persönliches Sturzrisiko.
Donnerstag, 15. Juni 2023,Donnerstag, 15. Juni 2023,Donnerstag, 15. Juni 2023,Donnerstag, 15. Juni 2023,Donnerstag, 15. Juni 2023,
14.30h, Raum 1,14.30h, Raum 1,14.30h, Raum 1,14.30h, Raum 1,14.30h, Raum 1,
Bürgerzentrum EitorfBürgerzentrum EitorfBürgerzentrum EitorfBürgerzentrum EitorfBürgerzentrum Eitorf,,,,,
wird Ihnen Frau Cornelia Brode-
ßer, Verkehrswacht Rhein-Sieg-
Kreis e.V. Tipps für mehr Sicher-
heit in Ihrer Wohnung und im Stra-
ßenverkehr geben. Auch dieser
Vortrag ist kostenfrei. Wir freuen
uns auf Ihr Kommen.
Ihre Seniorenvertretung

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé

Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton- und Videoaufnah-
men mit semiprofessionellem
Equipment. Das aktuelle Angebot
beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands in ei-
nem semiprofessionellen
Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.

(z.B. Musikvideo)
• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio
von Tim Günther und
Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf

Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und

AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags
von 12.30 bis 14.30 Uhr
sowie
mittwochs von 16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel
0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden
02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Eitorf erleben!
Yoga im Siegpark

(c) Tourist Information, Yoga-Schild im Siegpark(c) Tourist Information, Yoga-Schild im Siegpark(c) Tourist Information, Yoga-Schild im Siegpark(c) Tourist Information, Yoga-Schild im Siegpark(c) Tourist Information, Yoga-Schild im Siegpark

Einen Besuch im Park mit Yoga
verbinden? Das ist jetzt im Ei-
torfer Siegpark möglich.
Insgesamt gibt es 10 neue Sta-
tionen mit verschiedenen Yoga-
Übungen am Wegesrand. Zu fin-
den sind die Schilder in der Park-
mitte bei den Outdoor-Fitness-
geräten, dem Boule-Platz und
der Calisthenics-Anlage. Die
Übungen sind als Rundweg an-
gelegt und werden genau er-
klärt, so dass sie ganz einfach
nachzumachen sind. Zudem han-
delt es sich um reine Standübun-

gen, es wird keine Matte benö-
tigt. Die sogenannten Asanas
dienen zur Dehnung, Lockerung,
Rückenstärkung und Beruhigung
des Geistes. Sie fördern das be-
wusste Atmen, Gleichgewicht,
die Körperhaltung/-aufrichtung
und geben Kraft sowie innere
Balance. Herzlichen Dank an den
Bauhof für den schnellen und
stabilen Aufbau der Yoga-Schil-
der. Viel Freude und gute Ent-
spannung beim Ausprobieren
wünscht die Tourist Information
der Gemeinde Eitorf!

Sprechstunden Musik- und
Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb der
Schulferien) mittwochs und freitags
von 9:15- 12:00 Uhr im Theater am
Park, Raum 16, 1. Stock und nach
Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung /

Grundausbildung (Rasselbande,
Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlag-

zeug, Saxofon, Klarinette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahmeprü-

fung an einer Hochschule / Uni-
versität

... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter
überhaupt noch ein Instrument erüberhaupt noch ein Instrument erüberhaupt noch ein Instrument erüberhaupt noch ein Instrument erüberhaupt noch ein Instrument er-----
lernen?lernen?lernen?lernen?lernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de;
http://www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Aktuelles aus der
Gemeindebibliothek Eitorf
Samstags-Öffnung / Opa-Rüdiger hat frei
Unsere nächste Samstagsöffnung ist
am 03.06.2023 von 10 bis 13 Uhram 03.06.2023 von 10 bis 13 Uhram 03.06.2023 von 10 bis 13 Uhram 03.06.2023 von 10 bis 13 Uhram 03.06.2023 von 10 bis 13 Uhr.
Alle Medien, die am Samstag mit-
genommen werden, sind automa-automa-automa-automa-automa-
tisch bis zur nächsten Samstagöff-tisch bis zur nächsten Samstagöff-tisch bis zur nächsten Samstagöff-tisch bis zur nächsten Samstagöff-tisch bis zur nächsten Samstagöff-
nung am 01.07.2023 ausgeliehennung am 01.07.2023 ausgeliehennung am 01.07.2023 ausgeliehennung am 01.07.2023 ausgeliehennung am 01.07.2023 ausgeliehen.
Das gilt auch für Medien die
normalerweise kürzere Leihfristen
haben, wie zum Beispiel Tonies oder
DVDs. Nutzen Sie die Möglichkeit
und hamstern Sie!
Opa-Rüdiger liest wiederOpa-Rüdiger liest wiederOpa-Rüdiger liest wiederOpa-Rüdiger liest wiederOpa-Rüdiger liest wieder
ab dem 15. Juniab dem 15. Juniab dem 15. Juniab dem 15. Juniab dem 15. Juni
Auch Opas brauchen Urlaub und
deswegen hat unser Opa-Rüdiger
ein paar Wochen frei.. Danach liest
er wie gewohnt ab dem 15.06.ab dem 15.06.ab dem 15.06.ab dem 15.06.ab dem 15.06.

jeden Donnerstag ab 16 Uhrjeden Donnerstag ab 16 Uhrjeden Donnerstag ab 16 Uhrjeden Donnerstag ab 16 Uhrjeden Donnerstag ab 16 Uhr für
Kinder ab 3 Jahren lustige, span-
nende und manchmal auch ver-
rückte Geschichten.
Am besten direkt vormerken!
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25
(T(T(T(T(Tel.el.el.el.el. 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von
9.00 bis 12.00 Uhr und von
14.00 bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum Eitorf
(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,
TTTTTelefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-

de Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner Kraut-
scheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
seniorenvertretung_eitorf@outlook.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr.

Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von
ALG II-Leistungen jeden zweiten
Montag im Monat von 13:30 Uhr
bis 16:00 Uhr im Jobcenter, Spin-
nerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummersbach-
True). Kontaktstelle Eitorf:

Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder
Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten
sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer
Tafel (erzbistum-koeln.de) - nach-nach-nach-nach-nach-
lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den Aushang derAushang derAushang derAushang derAushang der
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 er 5 er 5 er 5 er 5 er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden nehmen

wir gerne während der Öff-
nungszeiten entgegen oder
holen sie selbstverständlich
auch ab. Dazu bitte Kontakt
mit Jupp Gauchel aufnehmen,
Tel.Nr. 0171 4775424
aufnehmen.

• Spendenkonten der Eitorfer
Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG
IBAN: DE75 3806 0186 3415
8650 14

Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -
ebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreis
zugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraße
18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat
aktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag von
14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet. Fahr-
radspenden nehmen wir dort gerne
entgegen oder holen sie bei Ih-
nen ab. In diesem Fall melden Sie
sich bitte bei Günter Lukas,
Tel. Nr. 0151 61971530
Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
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lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson,
Tel. Nr. 0171 6824359,
Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte eben-
falls mit Paul Hüsson Kontakt auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zentrum
Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfältige und
intensive Hilfen
für Menschen in psychischen oder
psychosozialen Krisen und deren
Angehörige an.
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Eitorf, Siegstr. 16,
Tel. 02243/82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Offener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Frühstück)
Zweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle Königswinter-Nieder-
dollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-

Sieg-Kreis e.V. bietet für die Be-
reiche Eitorf, Windeck und Rup-
pichteroth einen Familienunter-
stützenden Dienst (FUD) an. Die-
ser Dienst wendet sich an Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit einer Behinderung,
die in ihrer Familie oder in der
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feu-
erwehr. Sprechzeiten: dienstags
von 9 bis 12 Uhr. Telefonische An-
meldung unter: 02241/21010 und
02241/71961
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“
Kontakt: www:kompass-eitorf.de;
https://kompass-eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Austausch
und Aktivitäten, vom 18.00 bis
20.00 Uhr in Eitorf.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mitation mitation mitation mitation mit

JOJOJOJOJOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,,
Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-
ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-
schen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags
9:30 bis 11.30:
02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten der
SeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbereinbereinbereinbereinber-----
gergergergerger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bürger-
zentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise täg-
lich von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit:
Mo., Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit

gleichen Problemen und Anliegen
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis
engagieren sich zahlreiche Men-
schen im Gesundheits- und Sozi-
albereich, so zum Beispiel chro-
nisch Erkrankte, Behinderte,
Suchtkranke, Menschen mit psy-
chischen Problemen, Arbeitslose,
Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei den
Beraterinnen Unterstützung. In be-
schränktem Umfang können Räu-
me zur Verfügung gestellt werden
oder Räume vermittelt werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-
auftragtenauftragtenauftragtenauftragtenauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstun-
den an:
a) in Siegburg, Kreishaus, Zimmer
B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail:
marlene.hautkappe@rhein-sieg-
kreis.de
b) Tel.: 02295/902318, Fax: 02295/
902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
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Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürgerschaft-
lich engagieren möchten, sowie
für gemeinnützige Initiativen, Ver-
eine und Organisationen, die eh-
renamtlich Mitarbeitende suchen.
Ein kostenloses und unverbindli-
ches Angebot der Diakonie An Sieg
und Rhein, unterstützt vom Rhein-
Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss),
Markt 1, 53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-
agentur@eitorf.de,
Sprechstunden:
Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:

01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo,
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Mi: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie
Fr: 09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für
junge Erwachsene und Erwachse-
ne ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich für
weitere Informationen oder zur
Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Jugendli-
che psychisch erkrankter Eltern.
Informationen und Terminverein-
barung unter 02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen,
Siegstr. 16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf,
Hauptstr. 109, geöffnet dienstags
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14.00-18.00 Uhr, jeden 1. Samstag
im Monat von 9.30 bis 13.30 Uhr.
Tel.: 02223/25220
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung
für ältere Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in
Eitorf jeden 1. Dienstag im Monat
18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.
jimdo.free.com
Kontakt: Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182

Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein anderer
Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od. Ster-
ben gehört zum Leben wie das
Geborenwerden. Die meisten
Menschen möchten die letzte Zeit
ihres Lebens in gewohnter Umge-
bung zu Hause verbringen. Hier
möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtlichen,
geschulten Mitarbeitern beglei-
tend unterstützen, die pflegeri-
sche und seelsorgerliche Betreu-
ung ergänzen und die Angehöri-
gen entlasten. Die Begleitung der
Schwerstkranken und Sterbenden

ist kostenfrei und unabhängig von
religiöser und kultureller Zuge-
hörigkeit. Sprechen Sie uns an,
wenn Sie unsere Unterstützung in
Anspruch nehmen möchten, Fra-
gen zur Hospizarbeit haben, im
Hospizdienst mitarbeiten oder
Mitglied werden möchten.
Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-
lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:
Frau Dorothee Meurer (Koordina-
torin) TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH,
Siegtalstraße 12
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Donnerstag 10 -
12 Uhr und nach Vereinbarung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail:
info@hospiz-windeck-eitorf.de

www.hospiz-windeck-eitorf.de
Verantwortlich für die Pressear-
beit: Stefan Nawroth,
02243-9170650
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen ArArArArAr-----
beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-
on Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Kleidung
für Groß und Klein zu sehr günstigen
Preisen. Öffnungszeiten: Dienstags
von 14:00-18:00 Uhr und jeden 1.
und 3. Samstag im Monat von 10:00-
13:00 Uhr, Goethestraße 9.
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt. Klei-
derspenden können während der
Öffnungszeiten abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.
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BEWERBERTAG

Offener

in Eitorf!

Wir wachsen

und brauchen

DIC
H!

HAUSWIRTSCHAFT

PFLEGE

PÄDAGOGIK

Schoellerstraße 16
Karl-Heinz-Stockhausen-Haus

18.06. | 10-16 Uhr
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Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail:
info@hospiz-windeck-eitorf.de
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Evangelische Kirche Eitorf
Die Gnade des Herrn Jesus Christus
und die Liebe Gottes und die Ge-
meinschaft des Heiligen Geistes mit
euch allen. (2. Korinther 13,13)
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Herchen, Pfarrerin Ritgen
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Einzelkelchen in Eitorf,
Pfarrerin Ritgen
Musikalische Begleitung:
GV Stromberg und Eiptalchor
Mühleip unter der Leitung von
Markus Wolters; Kindergottes-
dienst; Kirchenkaffee
Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
alle im Gemeindesaal
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
17.30 Uhr - Jugendgruppe
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff

9 Uhr - Seniorenfrühstück
im Gemeindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag
für Senioren, Villa Erlenberg
15 Uhr - Frauenkreis im
Gemeindesaal
18 Uhr - Fitnessgymnastik
(keine Plätze frei)
Donnerstag,8. Juni, FronleichnamDonnerstag,8. Juni, FronleichnamDonnerstag,8. Juni, FronleichnamDonnerstag,8. Juni, FronleichnamDonnerstag,8. Juni, Fronleichnam
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
10 bis 11.30 Uhr -
Kirchenmäuse im Kindertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
9.30 Uhr - Gottesdienst
in Herchen, Prädikant Röhrbein
11 Uhr - Gottesdienst in Eitorf,
Prädikant Röhrbein
Kindergottesdienst; Kirchenkaffee
Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
verfahrenverfahrenverfahrenverfahrenverfahren (§ 11 PWG)
Am 18. Februar 2024 wird das Pres-
byterium unserer Kirchengemein-
de neu gewählt.
Das Wahlverfahren beginnt am 4.
Juni. Alle wahlberechtigten Mit-

glieder unserer Kirchengemeinde
sind aufgefordert bis zum 15. Juni
schriftlich Wahlvorschläge beim
Presbyterium einzureichen.
In unserer Kirchengemeinde wer-
den mindestens sechs Kandidat-
innen und Kandidaten für das Pres-
byteriumsamt gesucht. Außerdem
ist ein beruflich Mitarbeitende/r
in das Presbyterium zu wählen.
Die vorgeschlagenen Kandidat-
innen und Kandidaten müssen am
Wahltag mindestens 18 Jahre alt
und konfirmiert oder Konfirmier-
ten gleichgestellt sein. Sie müs-
sen in das Wahlverzeichnis einge-
tragen sein und nach den Bestim-

mungen der Kirchenordnung zur
Leitung und zum Aufbau der Kir-
chengemeinde geeignet sein.
Darüber hinaus dürfen sie das
75. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben. Auch die beruflichen Mitar-
beitenden müssen die vorstehen-
den Voraussetzungen erfüllen.
Bitte reichen Sie mit ihren Vor-
schlägen auch die schriftliche
Zustimmungserklärung der bzw.
des Vorgeschlagenen ein. Vor-
drucke hierfür erhalten Sie im
Gemeindebüro, Bahnhofstr. 17
in Eitorf ein.
Weitere Einzelheiten können Sie
dem Aushang im Schaukasten vor

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
3. bis 11. Juni
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
15 Uhr - St. Agnes
Trauung von Benedikt Narres
und Karina Müller
16 Uhr - St. Agnes
Taufe fällt aus!!
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
/ LuV u. Kirchengemeinde
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ StM verst. Geschwister Reisbit-
zen u. deren Eltern, Obereipermüh-
le / 1. JG Franz-Josef Welter / Leb.
u. Verst. des Aloysius-Vereins
Sonntag, 4. Juni - Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni - Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni - Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni - Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni - Dreifaltigkeits-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
L1: Ex 34,4b.5-6.8-9, L2: 2 Kor
13,11-13 Ev: Joh 3,16-18
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
/ Andreas Wißmann /
Anni Walgenbach
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ JG Paul Langnickel / SWA Ehel.
Hanna u. Werner Mende / 6. JG
Petar Scrbic
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe anl. des 50-jährigen
Jubiläums von Young Hope / StM
JG Inge Viefhues / die armen See-

len / LuV Mitglieder und Angehö-
rige von Young Hope
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
16 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Großer Saal
Anmeldung zur Erstkommunion
in Eitorf 2024
17 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
Donnerstag, 8. Juni - FronleichnamDonnerstag, 8. Juni - FronleichnamDonnerstag, 8. Juni - FronleichnamDonnerstag, 8. Juni - FronleichnamDonnerstag, 8. Juni - Fronleichnam
L1: Dtn 8,2-3.14b-16a, L2: 1 Kor
10,16-17 Ev: Joh 6,51-58
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe mit anschl. Fronleich-
namsprozession. Es singt der Pfarr-
singkreis Alzenbach.
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-

ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ SWA Annemie Kolf
Sonntag, 11. Juni - 10. SonntagSonntag, 11. Juni - 10. SonntagSonntag, 11. Juni - 10. SonntagSonntag, 11. Juni - 10. SonntagSonntag, 11. Juni - 10. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe fällt aus.
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe mit anschl. Fronleich-
namsprozession. Es singt der Kir-
chenchor Mühleip / Merten. Im An-
schluss lädt der Ortsausschuss herz-
lich zum Imbiss im Pfarrheim ein.
/ LuV u. Kirchengemeinde
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ StM Franz u. Christel Schmitz
geb. Braun sowie Leb. u. Verst. d.
Fam. Schmitz-Braun / die armen
Seelen / 10. JG Wanda Kobus /
Maria und Heinrich Howon / Sofie

und Valentin Howon / Verstorbene
der Familien Boguslawski und
Kobus / 2. JG Angelo di Caro
14 Uhr - St. Aloysius
Taufe von Aurelia und
Ester Rogalska
15.30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Taize-Gebet Andacht
mit meditativen Texten und
Gesängen.
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.
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der Kirche entnehmen.
KinderKinderKinderKinderKinder-Bibel-T-Bibel-T-Bibel-T-Bibel-T-Bibel-Tageageageageage
vom 22.vom 22.vom 22.vom 22.vom 22. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni,     TTTTThema:hema:hema:hema:hema:
„Weil du ein Segen bist!“„Weil du ein Segen bist!“„Weil du ein Segen bist!“„Weil du ein Segen bist!“„Weil du ein Segen bist!“
Für Kinder von 4 bis 12 Jahren,
Kostenbeitrag 5 Euro pro Kind,
inkl. Verpflegung. Anmeldungen im
Gemeindebüro, Bahnhofstr. 17
oder als Download auf unserer
Homepage: www.ev-kirche-
eitorf.de/images/aktuelles/
KIBiTag_2023_Plakat_-_2.pdf
TTTTTauffest:auffest:auffest:auffest:auffest: „Mit allen  „Mit allen  „Mit allen  „Mit allen  „Mit allen WWWWWassern ge-assern ge-assern ge-assern ge-assern ge-
waschen!“waschen!“waschen!“waschen!“waschen!“ Im Kurpark Herchen,
am 24. Juni, dem Johannistag.
Um 14 Uhr gemeinsamer Taufgot-
tesdienst mit Taufe in der Sieg.
Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Wenn Sie diesen Tag zur Taufe
Ihres Kindes nutzen möchten oder
Sie vielleicht selbst getauft wer-
den möchten, melden Sie sich bit-

Wege der Fronleichnams-
prozessionen
8. und 11. Juni

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

te im Gemeindebüro in Herchen
unter 02243-2223 oder im Ge-
meindebüro in Eitorf unter
02243-6179.
Ökumenischer SeniorenausflugÖkumenischer SeniorenausflugÖkumenischer SeniorenausflugÖkumenischer SeniorenausflugÖkumenischer Seniorenausflug
zur zur zur zur zur Abtei MarienstattAbtei MarienstattAbtei MarienstattAbtei MarienstattAbtei Marienstatt
Am Donnerstag, 27. Juli. Mit Be-
sichtigung des Kräutergartens und
der Brauerei. Abfahrt 10.30 Uhr am
Markt, Rückkehr gegen ca. 17 Uhr
ebenfalls am Markt.
Kosten: 10 Euro (Verpflegung nicht
inbegriffen), diese sind bei Anmel-
dung im jeweiligen Büro zu ent-
richten, eine telefonische Anmel-
dung ist nicht möglich. Es sind
längere Strecken zu Fuß zu be-
wältigen, daher ist der Ausflug für
Menschen mit starken Gehein-
schränkungen nicht geeignet. Bit-
te melden Sie sich bis zum 7. Juli
entweder im Evangelischen Ge-

meindebüro, Bahnhofstr. 17 oder
im katholischen Pfarrbüro, Scho-
ellerstr. 8 an. Die Anzahl der Teil-
nehmer ist begrenzt.
Jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat im katholischen
Pfarrheim von 15 bis 17 Uhr
Willkommens-Treff.
Bitte telefonisch anmelden:
0176 43626583
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr,
vormittags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins

Tel. 02243-911619,
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-
eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail: ritgen@ev-eitorf-
kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

In diesem Jahr feiern wir am Fron-
leichnamstag sowie am folgenden
Sonntag die heiligen Messen und
ziehen anschließend singend und
betend durch die Straßen.
Die Wege der Prozession sind wie
folgt geplant:
Am Donnerstag, 8. Juni, durch Ei-Am Donnerstag, 8. Juni, durch Ei-Am Donnerstag, 8. Juni, durch Ei-Am Donnerstag, 8. Juni, durch Ei-Am Donnerstag, 8. Juni, durch Ei-
torf und torf und torf und torf und torf und Alzenbach.Alzenbach.Alzenbach.Alzenbach.Alzenbach.
Erstmalig startet die Prozession
in diesem Jahr in Eitorf und endet
in Alzenbach. Für den Transfer der
Prozessionsteilnehmer zur Hl.
Messe in St. Patricius steht um
8.30 Uhr vor der Kirche St. Petrus
Canisius ein Linienbus bereit.
Wir starten mit der Fronleichnams-
prozession im Anschluss an die Hl.
Messe um ca. 9.45 Uhr vor der St.
Patricius-Kirche und gehen zum 1.
Altar am Pavillon auf dem Markt-
platz. Von hier gehen wir links in
die Leienbergstraße und weiter bis
zur Siegstraße zum 2. Altar am
Kreuz „Ecke Gartenstraße“.
Bustransfer nach Alzenbach zur
Ecke Am Fuhrweg/Canisiusstraße.
Ab hier gehen wir durch die Canisi-
usstraße zum 3. Altar „Canisiusstra-
ße 103, Familie Isenhardt“. Im An-
schluss gehen wir weiter zum 4. Al-
tar „Canisiusstraße 55, Familie Fran-
ke“. Das letzte Wegstück führt uns
links durch den Brunnengarten,
wiederum links in die Siegtalstraße
und weiter in die Kirche St. Petrus
Canisius. Dort endet die Prozession
mit dem sakramentalen Segen. Im
Anschluss an die Prozession sind alle

Beteiligten zum gemütlichen Aus-
klang bei einem kleinen Imbiss ins
Pfarrheim eingeladen. Im Anschluss
an die Prozession steht ebenfalls ein
Linienbus bereit. Sie haben die Mög-
lichkeit, um ca. 12 Uhr bzw. nach
einem kleinen Imbiss um ca. 13 Uhr
nach Eitorf zurückzufahren.
Am Sonntag, 11. Juni,Am Sonntag, 11. Juni,Am Sonntag, 11. Juni,Am Sonntag, 11. Juni,Am Sonntag, 11. Juni,
durch Mühleipdurch Mühleipdurch Mühleipdurch Mühleipdurch Mühleip
Wir starten im Anschluss an die
Hl. Messe um ca. 10.15 Uhr hinter
der St. Aloysius-Kirche rechts in
die Linkenbacher Straße und ge-
hen bis zum 1. Altar „Ecke Ste-
phanstraße“. Von hier aus gehen
wir rechts durch die Stephanstra-
ße bis zum 2. Altar „Ecke Ste-
phanstraße/Hegenweg“. An-
schließend gehen wir rechts in den
Hegenweg bis zum 3. Altar „Ecke
Hegenweg/Steimelswiese“. Über
den Hegenweg ziehen wir weiter
zum 4. Altar in der Kirche „St.
Aloysius“. Hier empfangen wir den
feierlichen Schlusssegen.
Anschließend lädt der Ortsaus-
schuss St. Aloysius alle Teilnehmer
zum gemütlichen Beisammensein
und gemeinsamen Imbiss ins Müh-
leiper Pfarrheim ein. Ganz herzlich
laden wir die ganze Gemeinde zur
Mitfeier und zum Mitgehen ein.
Über die Beteiligung der ansässi-
gen Vereine mit ihrer Vereinsfahne
würden wir uns sehr freuen.
Schon heute herzlichen Dank all
denen, die unseren Prozessionsweg
und die Altäre liebevoll schmücken.

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Gemeindefest in Much,
Schulstr. 7, Beginn 11 Uhr
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen

Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30 Uhr
Videogottesdienste durchgeführt
und über einen YouTube-
Livestream und als Telefonüber-
tragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter www.nak-west.de
und www.nak-bonn.de abrufbar.
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Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Jahresspende der Kleiderstuben im Kreis

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Aus Eitorf nahmen teil: Maria Miet-Aus Eitorf nahmen teil: Maria Miet-Aus Eitorf nahmen teil: Maria Miet-Aus Eitorf nahmen teil: Maria Miet-Aus Eitorf nahmen teil: Maria Miet-
hke, Margot Wrobel, Bärbel Kla-hke, Margot Wrobel, Bärbel Kla-hke, Margot Wrobel, Bärbel Kla-hke, Margot Wrobel, Bärbel Kla-hke, Margot Wrobel, Bärbel Kla-
sen und Britta Witzleben-Tonn.sen und Britta Witzleben-Tonn.sen und Britta Witzleben-Tonn.sen und Britta Witzleben-Tonn.sen und Britta Witzleben-Tonn.

VVVVVor einigen or einigen or einigen or einigen or einigen TTTTTagen wurde die Jagen wurde die Jagen wurde die Jagen wurde die Jagen wurde die Jah-ah-ah-ah-ah-
resspende der Kleiderstuben derresspende der Kleiderstuben derresspende der Kleiderstuben derresspende der Kleiderstuben derresspende der Kleiderstuben der
Frauenunion der CDU im RSKFrauenunion der CDU im RSKFrauenunion der CDU im RSKFrauenunion der CDU im RSKFrauenunion der CDU im RSK
übergeben. Rund 4.000,- Euroübergeben. Rund 4.000,- Euroübergeben. Rund 4.000,- Euroübergeben. Rund 4.000,- Euroübergeben. Rund 4.000,- Euro
kamen aus den einzelnen Mit-kamen aus den einzelnen Mit-kamen aus den einzelnen Mit-kamen aus den einzelnen Mit-kamen aus den einzelnen Mit-
gliedskommunen zusammen. Dergliedskommunen zusammen. Dergliedskommunen zusammen. Dergliedskommunen zusammen. Dergliedskommunen zusammen. Der
Betrag ging je zur Hälfte an dasBetrag ging je zur Hälfte an dasBetrag ging je zur Hälfte an dasBetrag ging je zur Hälfte an dasBetrag ging je zur Hälfte an das
Frauenhaus RSK und das Frauen-Frauenhaus RSK und das Frauen-Frauenhaus RSK und das Frauen-Frauenhaus RSK und das Frauen-Frauenhaus RSK und das Frauen-
haus in haus in haus in haus in haus in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, sehr zur F sehr zur F sehr zur F sehr zur F sehr zur Freudereudereudereudereude
der beiden Einrichtungen.der beiden Einrichtungen.der beiden Einrichtungen.der beiden Einrichtungen.der beiden Einrichtungen.
Zum Hintergrund: In der zweiten
Hälfte der 1970er Jahre gründe-
ten Frauen der Frauen Unionen
der CDU in den Kommunen die
CDU-Kleiderstuben. Diese stellen

einen wichtigen Beitrag zur Nach-
haltigkeit dar und unterstützen
gleichzeitig sozial schwächere
Menschen.
Bis zum heutigen Tag sind die Klei-
derstuben geschätzte Anlaufpunk-
te für die Weitergabe qualitativ
hochwertiger Kleidung. Die Spen-
den für die Kleidung kommen aus-
schließlich wohltätigen Zwecken
in den Mitgliedskommunen und
einmal jährlich mit der gemeinsa-
men Jahresspende sozialen Ein-
richtungen auf Kreisebene zugute.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Kleiderstuben engagie-
ren sich ehrenamtlich.
Die Kleiderstube der Frauenuni-Kleiderstube der Frauenuni-Kleiderstube der Frauenuni-Kleiderstube der Frauenuni-Kleiderstube der Frauenuni-
on Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorf, Goethestr. 9, ist jeweilsjeweilsjeweilsjeweilsjeweils
dienstags von 14 bis 18 Uhrdienstags von 14 bis 18 Uhrdienstags von 14 bis 18 Uhrdienstags von 14 bis 18 Uhrdienstags von 14 bis 18 Uhr und
an jedem 1. und 3. Samstag imjedem 1. und 3. Samstag imjedem 1. und 3. Samstag imjedem 1. und 3. Samstag imjedem 1. und 3. Samstag im
Monat von 10 bis 13 UhrMonat von 10 bis 13 UhrMonat von 10 bis 13 UhrMonat von 10 bis 13 UhrMonat von 10 bis 13 Uhr geöff-
net. Es wird gut erhaltene ge-
brauchte Kleidung entgegenge-
nommen.
Ansprechpartnerin ist die
Vorsitzende der Kleiderstube,Vorsitzende der Kleiderstube,Vorsitzende der Kleiderstube,Vorsitzende der Kleiderstube,Vorsitzende der Kleiderstube,
Maria MiethkeMaria MiethkeMaria MiethkeMaria MiethkeMaria Miethke, unter:
0171 / 54 88 9660171 / 54 88 9660171 / 54 88 9660171 / 54 88 9660171 / 54 88 966.

Markus Reisbitzen

Dorffest in Eitorf-Halft
Am Samstag und Sonntag, 3. und
4. Juni, findet in diesem Jahr das
beliebte Dorffest des MGV Ein-

tracht Eitorf-Halft statt.
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
15 Uhr - Eröffnung mit dem kos-

tenlosen traditionellen
„Eierverzehr“
20 Uhr - Spielt die bekannte Band
CLOCKWORK mit Spaß und Lei-
denschaft.
Eintritt frei.
Neu: Cocktailbar nur Samstagab-
end mit fünferlei Cocktails, Haus-
gemachtes Pulled Pork vom Smo-
ker mit Coleslaw und Barbecue-
sauce im Pitabrötchen
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
10 Uhr - Frühschoppen
~12 Uhr - „Schlemmerzeit“, wie
immer mit mehreren Menüs un-
seres Chefkochs.
Menü 1: 250g Schwenksteak vom
Holzkohlengrill, Kartoffelgratin,
Salat
Menü 2: Saftiger Spessart Spieß-
braten mit Pommes frites und
Salat
Menü 3: Züricher Geschnetzeltes
von der Hähnchenbrust mit fri-

schen Champignons, Weißwein,
und Sahne, Kreolenreis und
Salat.
Kostenfrei ist am Samstag und Sonn-
tag die Hüpfburg für die Kinder.
Sonntag ist Kinderschminken.
Betreut durch den Kindergarten
Kunterbunt.
Am Nachmittag geht es weiter.
Ab ca. 15 Uhr lädt unsere „Cafe-
teria“ zu leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen ein, serviert von den
Damen des Vereins und freundli-
chen Helfern. Danach laden wir
zum gemütlichen Ausklang solan-
ge der Abend uns trägt.
Wir würden uns freuen, wenn wir
wie jedes Jahr, mit Kuchenspen-
den rechnen können.
Über Ihren Besuch und die damit
verbundene Unterstützung freu-
en wir uns sehr.
MGV „Eintracht“ Eitorf-Halft
1896 e.V.
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Mit Chorgesang durch das ganze Leben

Das strahlende Gesicht des Jubilars Willi Sonntag (r.) bei der GratulationDas strahlende Gesicht des Jubilars Willi Sonntag (r.) bei der GratulationDas strahlende Gesicht des Jubilars Willi Sonntag (r.) bei der GratulationDas strahlende Gesicht des Jubilars Willi Sonntag (r.) bei der GratulationDas strahlende Gesicht des Jubilars Willi Sonntag (r.) bei der Gratulation
zur Auszeichnung.zur Auszeichnung.zur Auszeichnung.zur Auszeichnung.zur Auszeichnung.

Nein, es sind nicht mehrere Sän-
ger, es ist nur ein Sänger, es ist
Willi Sonntag. Mit seinen 86 Le-
bensjahren kann er auf insgesamt
mehr als 130 Jahre aktiven Chor-
gesang zurückblicken. Denn die
Tenorstimme dieses leidenschaft-
lichen Sängers erklang viele Jah-

re gleich in mehreren Chören. Sei-
ne Sängerkarriere begann 1951
mit 15 Jahren beim Liederkranz
Irlenborn. 1971 wechselte er zum
Männergesangverein Eintracht
Eitorf-Harmonie. Diesem Chor
blieb er 46 Jahre treu. 36 Jahre
lang führte er diesen Chor als Vor-

sitzender mit Ideenreichtum und
Enthusiasmus zu zahllosen Höhe-
punkten. Das besondere Highlight
unter seinem Vorsitz war 1983 das
Erringen des Titels „Meisterchor
des Landes NRW“. Seine Sänger-
reise führte ihn darüber hinaus zu
den Werkchören Krewel und Scho-
eller in Eitorf, zum Eiptalchor nach
Mühleip und zur Eintracht nach
Halft. Über dieses bereits außer-
gewöhnliche Engagement hinaus
sang er 28 Jahre lang auch im
Schubert-Chor in Eitorf. Willi Sonn-
tag war aber nicht nur begeister-
ter Sänger, sondern engagierte
sich über 58 Jahre lang auch in
Vorständen. Als dem Männerge-
sangverein schließlich der Nach-
wuchs an Männerstimmen fehlte,
gründete er als Vorsitzender den
gemischten Chor „SingIn’ Harmo-
nie“. Nach wie vor ist er mit dem
Chor als dessen Ehrenvorsitzen-
der eng verbunden. Im März 2017
kam er dann zum Männerchor
Eintracht nach Stadt Blanken-
berg. Dort überreichte ihm der

Vorsitzende Benedikt Henkel nun
im Rahmen einer Festveranstal-
tung die Urkunde über 70 Jahre
aktives Singen in Mitgliedschö-
ren des Deutschen Chorverban-
des und heftete ihm das Ehren-
zeichen in Gold mit der Zahl 70
an die Brust. Er dankte dem Ju-
bilar und gratulierte ihm zu die-
ser fast einmaligen Sängerkar-
riere. Mit strahlendem Gesicht
nahm Willi Sonntag die Auszeich-
nung entgegen. Nachdenklich
brachte er dann aber zum Aus-
druck, wie weh es ihm tut, dass
immer mehr Männerchöre auf-
geben müssen. Bei den Stadt
Blankenberger Sängern aber
kann er auch in diesem Jahr
weiter singen bei Dorf- und
kirchlichen Festen.
Auch das vorweihnachtliche
Konzert am 2. Adventssonntag
steht fest im Terminkalender.
Geprobt wird mittwochs um 18
Uhr im Pfarrheim in Stadt Blan-
kenberg. Der Chor freut sich
über jede neue Stimme.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Vatertag und
Jahreshauptversammlung
MGV „Concordia“ Eitorf-Kelters e.V.
Die Sänger des MGV „Cocncor-
dia“ Eitorf-Kelters e.V. danken
Ihnen, den zahlreichen Besu-
chern unseres Vatertagsfestes an
der Kelterser Brücke. Es freut uns
sehr, dass Sie uns so die Treue
halten. Für viele von Ihnen ist es
schon eine Tradition, bei uns ein
paar gesellige Stunden zu ver-
bringen. Nicht zuletzt danken wir
unseren Helferinnen und Helfern,
die an diesem Tag im Einsatz
waren, unseren Vereinsfrauen für
das großartige Kuchenbuffet und
freuen uns schon heute auf den
Vatertag 2024.
Übrigens unsere Erfolgsstory geht
in die nächste Runde. Seit kur-
zem ist ein weiterer neuer Sänger
unserem Chor beigetreten. Domi-
nik Schräder verstärkt ab sofort
unsern 1. Tenor. Wir heißen Domi-
nik in der Concordiafamilie herz-
lich willkommen. So kann es gerne

weiter gehen.
Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung fand erstmals au-
ßerhalb unseres früheren Stamm-
lokals statt. Für den Chor und sei-
ne Sänger war es wichtig, das
weitere Vorgehen für die nahe
Zukunft zu besprechen.
Als erstes stand der Kassenbe-
richt 2021 auf der Agenda. Als Ver-
treter der Kassenprüfer beschei-
nigte Rainer Hartmann dem 1.
Kassierer, Dirk Westphal, und dem
2. Kassierer, Dieter Neukirchen,
eine tadellos geführte Kasse ohne
jegliche Beanstandung. Nach den
Rechenschaftsberichten wurde
der Vorstand vollständig entlas-
tet. Nächster Punkt war die Vor-
standswahl. Bei diese Wahl gab
es leichte Veränderungen:
Vorsitzender Rainer Happ
Kassierer Dirk Westphal
Geschäftsführer Christoph Bresler

technischer Bereich Pedoro Re-
beiro-Goncalves
Beisitzer Lutz Töpfer
Archivare Günter Zschörner,
Daniel Nüchel und Horst Kannen-
gießer
An dieser Stelle danken wir Gün-
ther Müller für seine langjährige
Tätigkeit als Geschäftsführer im
Vorstand für die Concordia.
Der restliche Abend wurde mit ei-
ner eingehenden Diskussion zur
zukünftigen Ausrichtung des Ver-

eins verbracht, wie der Gesang,
die Probenarbeit und damit auch
die nächsten Ziele angegangen
werden können.
 Wenn auch Sie Lust am Singen
und an einer familiären Atmos-
phäre haben, kommen Sie frei-
tags in die Biologische Station
zum Singen. Die Sänger zeigen
Ihnen gerne wie einfach der Weg
zu uns ist. Wir proben um 20 Uhr.
Rainer Happ
Pressearbeit

AWO Ortsverein Eitorf informiert
Nächstes Senioren-Cafe am 17. Juni
Leider kann organisatorisch be-
dingt im Mai kein Cafe stattfin-
den. Dafür freut sich der Vorstand
um so mehr, wenn es am Sams-
tag, 17. Juni, von 14.30 bis 17 Uhr
wieder in der Biologischen Stati-
on Eitorf ein Wiedersehen gibt.
Alle Personen, die sich beim letz-
ten Cafe bereits angemeldet hat-
ten, müssen dies nicht mehr tun.
Ansonsten wird dringend um
rechtzeitige Anmeldung gebeten.
Die Räumlichkeiten sind begrenzt
und auch die Kuchenbäckerinnen
sollten wissen, wieviel sie backen
müssen.
Anmeldung also bitte bei
ML Reddmann unter 02243/6228
bis zum 12. Juni.
Ausflug an die Mosel amAusflug an die Mosel amAusflug an die Mosel amAusflug an die Mosel amAusflug an die Mosel am
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Mit dem Schiff geht es von Cochem
nach Beilnstein, ein Dorf wie im Mär-
chen, mit dem Beinamen „Dornrös-
chen an der Mosel“, mit dem Kar-
meliterkloster und der Burgruine
Metternich. Am Nachmittag geht es
mit dem Schiff zurück nach Cochem.
Es besteht die Möglichkeit mit der
Seilbahn zum „Pinner Kreuz“ zu fah-
ren, von dort hat man eine herrliche
Aussicht ins Moseltal, oder man

schaut sich alternativ das schöne
Städtchen Cochem an.
Abfahrt um 8 Uhr am Busbahnhof
Eitorf, Rückfahrt ca. 17 Uhr
AWO-Mitgliederpreis 46 Euro,
Nicht-Mitgliederpreis: 49 Euro
Anmeldung bei Mechtild Jüdes-
Dreesen unter 02243/6338
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Eiersingen zu Pfingsten in Forst

Jubilares Chorkonzert und Freundschaftssingen
Am 16. Juni, 19.30 Uhr, feiern wir
mit Ihnen und euch unser großes
Jubiläumskonzert, unter dem
Motto: „150 Jahre Lieder für
Euch“. Heute möchten wir unsere
Konzertmitwirkenden vorstellen.
Christine Christine Christine Christine Christine WWWWWeiß gebeiß gebeiß gebeiß gebeiß geb..... Nix Nix Nix Nix Nix wurde
1977 in Köln geboren und hat ihre
Kindheit in Köln verbracht. Nach
der musikalischen Früherziehung
folgten Instrumentalunterricht in
Flöte, Gitarre und Klavier, beglei-
tet von Gesangsunterricht, den sie
im Alter von 8 Jahren begonnen
hat. Weitere Ausbildungen in die-
sem Bereich folgten bei Svenja
Hempel, Musikhochschule Köln
und Waldtraut Schulte-Grewe in
Hennef. Sie engagierte sie sich in

verschiedenen Chorprojekten mit
Heribert Beil, später auch im Gür-
zenich-Chor Köln sowie in Einzel-
projekten mit Meik Impekoven
und Ralf Bauer u.v.m.
Edgar ZensEdgar ZensEdgar ZensEdgar ZensEdgar Zens studierte Musikpäda-
gogik in Bonn und war lange Jah-
re Schüler der renommierten Sieg-
burger Klavierlehrerin Carola
Schenk und des Troisdorfer Kom-
ponisten Heinz Irsen. Schon in der
Schulzeit wandte er sich unter-
schiedlichsten musikalischen
Genres zu und gehört bis heute
als Pianist verschiedenen En-
sembles an. Seit Jahren hat er
sich als Klavierbegleiter einen
Namen gemacht und mit bedeu-
tenden Gesangssolisten und

Chören konzertiert. Er besitzt
eine langjährige Erfahrung als
Chordirigent.
Das Eitorfer StreichensembleEitorfer StreichensembleEitorfer StreichensembleEitorfer StreichensembleEitorfer Streichensemble, un-
ter Leitung Prof. Dane Roberts wird
unsere musikalischen Darbietun-
gen A-capella untermalen. Ro-
berts wuchs in Kalifornien (USA) auf
und studierte in Los Angeles, Wien
usw. unter namhaften Musikern wie
Kestenbaum Vasquez und Petrac-
chi. Er spielt Kontrabass und Violi-
ne und ist europaweit für seine vir-
tuosen Darbietungen bekannt.
Besonders freuen wir uns, mit
Herrn Martin FischerMartin FischerMartin FischerMartin FischerMartin Fischer einen Musi-
ker zu gewinnen, der die Bläck
Fööss regelmäßig seit vielen Jah-
ren persönlich begleitet hat.

Und so freut sich unser Chor, Sie
zu einem kurzweiligen und unter-
haltsamen musikalischen Abend
im Theater am Park willkommen
zu heißen. Karten zu unserem Kon-
zert zum Preis von 22,50 Euro er-
halten Sie beim Kulturamt der Ge-
meinde Eitorf (Rathaus), bei Zi-
garren Lichius (Am Markt) und
unter der Telefonnummer 02243-
912133 sowie bei allen Aktiven
des Chores. Gleichzeitig erinnern
wir auch an unser großes Freund-
schaftssingen, einen Tag später,
mit vielen Chören aus der Region
(am 17. Juni, Einlass: 13.30 Uhr,
Beginn: 14 Uhr, ebenfalls im The-
ater am Park), bei freiem Eintritt.
www.eitorfer-gesangverein.de

Mitgliedertreffen des Vdk
bei Kaffee und Kuchen
mit viel Humor

Die SängerDie SängerDie SängerDie SängerDie Sänger

Nicht nur in den großen Ortstei-
len der Gemeinde Eitorf wurde
das traditionelle Eiersingen ab-
gehalten. Auch in dem kleinen Ort
Forst, jetzt ein Ortsteil von Bitze,
wurde die Tradition am 26. Mai
bewahrt. Wie schon früher traf
man sich am Haus Norbert Ko-
then, um von hieraus vor den ein-
zelnen Häusern zu singen. Mit elf
Sängern ging es dann los. Nach
der traditionellen Begrüßung vor
der Haustür, kommt ein Volkslied
zum Vortrag. Nach der Eier.- oder
Geldspende erfolgt das Bedan-
kungslied, auch auf traditionel-
len Art. Natürlich wurde jeder

Spender zum gemeinsamen Eier-
verzehr eingeladen. Dieser fand
am 17. Mai im Hof von Gerd Hön-
scheid statt. Bei dem schönen
Maiwetter war dieses kostenlose
treffen eine schöne Gemeinsam-
keit. Es gab nicht nur den Eierku-
chen auch die Getränke waren frei.
Damit es auch in Zukunft weiter
einen Eierverzehr in Forst gibt, wur-
de bekannt gegeben, dass künftig
die beiden Forster, Rudi Kothen und
Norbert Quadt für die Organisation
verantwortlich sind. Wir wünschen
den beiden eine glückliche Hand
und immer gutes Gelingen.
H. Klatt

Wir laden alle Mitglieder herzlich
am 23. Juni zu einem gemütlichen
Kaffeetrinken im Pfarrheim Alzen-
bach ein. Für leckeren Kuchen ist
selbstverständlich auch gesorgt.
Es erwartet Sie ein unterhaltsa-
mer Nachmittag mit einem beson-
deren Highlight: Unser Herr Mit-
termeier wird einen Vortrag zum
Thema „Humor im Alltag“ halten.
Die Veranstaltung beginnt um 15
Uhr. Wir freuen uns auf Ihr zahl-
reiches Erscheinen und auf einen
unterhaltsamen Nachmittag in
fröhlicher Atmosphäre.
Bitte melden Sie sich bis
spätestens 20. Juni verbindlich
unter Tel.: 02243/9292116 zu un-

serer Veranstaltung an, sodass wir
dementsprechend planen können.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr VdK Ortsverband Eitorf/Windeck
vdk.de/ov-eitorf
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Gartenmöbel und Carports
Kirche macht Musik
Orgelkonzert an St.Paticius

WEBTALK - Neue Online-
Patientenveranstaltung am
St. Franziskus Krankenhaus
in Eitorf
Frau M. leidet schon lange unter
Hüftschmerzen, doch ihre Ängste
vor einer Operation halten sie zu-
rück. Nach der Teilnahme am
WEBTALK ist sie erleichtert: „Das
hätte mir viele schlaflose Nächte
ersparen können.“ Bei der Veran-
staltung erhielt sie einen genau-
en Einblick in die Abläufe im Kran-
kenhaus und sieht nun ihrer an-
stehenden Operation deutlich ge-
lassener entgegen. Chefarzt Dr.
Schulz betont die Bedeutung,
nicht nur die medizinische Be-
handlung der Patienten, sondern
auch deren Sorgen und Unsicher-
heiten ernst zu nehmen. „Wir wis-
sen, dass Patienten vor einem Ein-
griff Ängste und Bedenken haben.
Uns ist es wichtig, auf individuel-
le Bedürfnisse einzugehen“, er-
klärt er. Trotzdem plagt Frau M.

noch immer die Angst vor den
Schmerzen. Am 6. Juni, im Rah-
men des bundesweiten „Aktions-
tages gegen den Schmerz“, bie-
tet der WEBTALK Patienten wie
Frau M. die Möglichkeit, direkt
mit Experten des Krankenhauses
über ihre Sorgen und Fragen zum
Thema Schmerz zu sprechen.
WEBTALK: 6. Juni, 16 Uhr
Thema: „Schmerzfreies Kranken-
haus - gibt’s das überhaupt?“
Ort: online - live auf dem YouTube
Kanal des St. Franziskus Kranken-
hauses
Referentinnen: Dr. med. U. Meili-
cke, Fachärztin für Anästhesie und
Notfallmedizin, stellv. Ärztliche
Direktorin und H. Schaffrath,
Schmerzexpertin
Weitere Infos:
www.krankenhaus-eitorf.de

Der Förderverein St. Patricius Ei-
torf und Kirchenmusiker Daniel
Gitsels laden ein für Sonntag,18.
Juni, um 17 Uhr zu einem Orgel-
konzert in die Pfarrkirche St. Pa-
tricius Eitorf. Organist Peter Di-
cke wird auf der historischen
Klais-Orgel von 1934 an St. Patri-
cius folgendes spielen: Messian:
Die Pagma nous aus La nativite du
siegneur; Johann Sebastian Bach:
Drei Kyrie Fugen aus dem 3.Tei
lder Klavierübungen sowie weite-

re Orgelstücke von Robert Schu-
mann, Toutnemire und Dupre.
Mit diesem Programm nutzt Peter
Dicke das ganze Potenzial unserer
Klais-Orgel voll aus und bringt so-
mit die volle Varietät der Orgel den
Zuhörer/innen akustisch zu Gehör.
Der Eintritt ist frei, am Ende des
Orgelkonzertes wird eine Türkol-
lekte gehalten. Der Förderverein
St.Patricius, mit seinem Orgelteam
und Kirchenmusiker Daniel Git-
sels, freuen sich auf ihren Besuch.
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Jahreshauptversammlung Städtepartnerschaft Eitorf e. V.

Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.

Die Städtepartnerschaft Eitorf e. V.
lädt hiermit alle Mitglieder zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung

am Dienstag, 6. Juni, um 19 Uhr in
die Biologische Station Eitorf, Ro-
bert-Rösgen-Platz 1, ein. Wir wür-

den uns freuen, recht viele Mit-
glieder anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung begrüßen zu dürfen.

Mary Kollak
1. Vorsitzende
Städtepartnerschaft Eitorf e. V.

Am vergangenen Pfingstwochen-
de durften wir die Firmmesse für
über 50 Firmlinge in St. Hippoly-
tus musikalisch gestalten.
Besonders gefreut haben wir uns
darüber, dass der Pastoralreferent
Joachim Bourauel an unser Jubi-
läum gedacht und uns herzlich
gratuliert hat. Im Anschluss an die
feierliche Messe hatten wir die
Gelegenheit, Weihbischof Ansgar

Puff unsere brandneue CD zu über-
reichen. Er war somit der Erste
außerhalb des Vereins, der die CD
in den Händen halten und später
auch anhören konnte. Ab diesem
Wochenende werden alle Inter-
essierten die CD mit Gospels und
Neuen Geistlichen Liedern käuf-
lich erwerben können. Unsere
Nachwuchsabteilung die Young
Hope Kids, waren an Pfingsten di-

rekt zwei mal unterwegs. Am Sonn-
tag zeigten sie beim Pfarrfest Al-
zenbach ihr Können, am Pfingst-
montag waren sie auf dem Ge-
meindefest der evangelischen Kir-
che Eitorf zu Gast. Heute Abend
wird noch mal fleißig geprobt und
am Sonntag ist es dann endlich
für Chor, Band und Kids soweit:
Wir feiern mit einer sehr festli-
chen und musikalischen Messe ein

halbes Jahrhundert Young
Hope.Wir freuen uns sehr über alle
Gäste von nah und fern. Unter dem
Motto „Together in difference“ wer-
den auch Diözesanjugendseelsorger
Tobias Schwaderlapp und General-
vikar Guido Assmann mit uns feiern.
Nur drei Tage später werden wir dann
zum Kirchentag nach Nürnberg auf-
brechen. Wie immer wird es
überhaupt nicht langweilig.

Aufstieg in die Bezirksliga
TV 1894 Eitorf e.V. - Volleyball

(hinten, v.l.) Fabian H., Yasin G., Onour I., Tom M., Jochen L., Stefan S., (vorne, v.l.) Dirk J., Ute G., Guido R.(hinten, v.l.) Fabian H., Yasin G., Onour I., Tom M., Jochen L., Stefan S., (vorne, v.l.) Dirk J., Ute G., Guido R.(hinten, v.l.) Fabian H., Yasin G., Onour I., Tom M., Jochen L., Stefan S., (vorne, v.l.) Dirk J., Ute G., Guido R.(hinten, v.l.) Fabian H., Yasin G., Onour I., Tom M., Jochen L., Stefan S., (vorne, v.l.) Dirk J., Ute G., Guido R.(hinten, v.l.) Fabian H., Yasin G., Onour I., Tom M., Jochen L., Stefan S., (vorne, v.l.) Dirk J., Ute G., Guido R.

Unsere Herrenmannschaft
machte es spannend bis zum
Schluss. Am letzten Spieltag der
Saison gelang unseren Spielern
der Direkaufstieg in die Bezirks-
liga. Bereits nach der Hinrunde
schloss die Mannschaft die Ta-
belle mit dem ersten Platz ab.
Die Mannschaft um Trainer Dirk
Jeansch zeigte auch in der
Rückrunde Durchhaltevermö-
gen und starke Nerven. Im letz-
ten, alles entscheidenden Spiel
gegen den TSV Seelscheid ge-
lang es den Spielern, drei Punk-
te nach Eitorf zu holen. Seel-
scheid machte es unserer
Mannschaft nicht einfach aber
mit starken Angriffs- und Block-
aktionen war man ihnen fast
immer ein Stück voraus. Mit ei-
nem 3:1 Sieg zum Saisonende
belohnt sich unsere Herren-
mannschaft mit dem Aufstieg in
die Bezirksliga.
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Am Bacherbusch 1 . 53809 Ruppichteroth
beratung@hawle-treppenlifte.de
www.hawle-treppenlifte.de

HAWLE Treppenlifte kommen aus
eigener Entwicklung und Herstellung. 
Für Ihre Wohnsituation haben wir die 
passende Lösung! Wir liefern und 
montieren unsere Lifte selbst mit 
eigenen Servicetechnikern vor Ort 
und garantieren einen reibungslosen 
Kundendienst: schnell, kompetent 
und zuverlässig. Denn Ihre Zufrieden-
heit steht für uns an erster Stelle.

Ein HAWLE Treppenlift gibt Ihnen die 
nötige Beweglichkeit und ein Stück 
Lebensqualität zurück.

DIE RICHTIGE WAHL

Tel. 0800 - 9079400

Wir beraten 
Sie gern!

Grußwort des Bürgermeisters Mario Loskill
Liebe Gäste der summer night
factory und des 11. Bröltaler
Familiensonntags,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich begrüße Sie ganz herzlich zur
neuen Auflage der summer night
factory, die von jungen Menschen
der Gemeinde Ruppichteroth her-
vorragend organisiert wird. Die
bisherigen Veranstaltungen vor
der Corona-Pandemie haben ein-
drucksvoll gezeigt, dass Sie sich
am Samstagabend auf eine Party
mit guter Laune freuen dürfen, wo
viel gesungen, gefeiert und ge-
lacht werden kann. Das „Wir-Ge-
fühl“ ist bei der Open-Air-Fete
spürbar und schließt das beson-
dere Factory-Ambiente auf dem
Gelände der Firma Happ ein. Sie
ist der Startschuss in ein tolles
Wochenende, welches den belieb-
ten Bröltaler Familiensonntag
schwungvoll einleitet.
Viele Stände werden sonntags

entlang der Brölstraße aufgestellt,
sodass auf Jung und Alt tolle Ange-
bote warten. Zahlreiche Unterneh-
men der Gemeinde Ruppichteroth
präsentieren sich und zeigen was
es an Bewährtem und Neuem gibt.
Auf der großen Bühne findet ein
buntes Programm bestehend aus
Musik und Tanz statt, das einen
würdigen Rahmen für die auf dem
Bröltaler Familiensonntag orga-
nisierte Sportlerehrung der Ge-
meinde bietet. Erleben Sie mit,
wenn die „Spitzensportlerinnen
und -sportler“ unserer Gemeinde
ihre Ehrungen in Empfang neh-
men. Bekunden Sie mit Ihrem
Kommen Ihre Anerkennung für die
im Jahre 2022 gezeigten beein-
druckenden Leistungen.
Für das leibliche Wohl ist natür-
lich von den Organisationsteams
der summer night factory und des
Gewerbevereins Schaufenster
Ruppichteroth bestens vorgesorgt

worden. Viele leckere Spezialitä-
ten bietet Ihnen die heimische
Gastronomie an.
Die jungen Gäste können neben
den vielen familienfreundlichen
Angeboten der Unternehmen und
Vereine als weiteren Höhepunkt
die Döörper Lympix genießen. Dort
sind Geschicklichkeit und Geduld
gefragt und die stolzen Eltern,
Großeltern und Freunde dürfen
selbstverständlich anfeuern.
Ich danke allen hauptamtlichen

und ehrenamtlichen Beteiligten
für die großartige Organisation
der summer night factory und des
11. Bröltaler Familiensonntags
und freue mich, wieder viele Be-
sucherinnen und Besucher auf
beiden Veranstaltungen begrüßen
zu dürfen. Verbringen Sie ein paar
schöne Stunden mit uns.
Herzlich Willkommen in unserem
schönen Ruppichteroth.
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill

Programm Familiensonntag
Auf der Festbühne Höhe Modehaus Schorn/
Bäckerei Schmitz, Brölstraße

18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni
11 Uhr - Akkordeonorchester
JMK Ruppichteroth
11.15 Uhr - Eröffnung
1. Vorsitzender des Schaufenster
Ruppichteroth e.V. Kai Reinl
Bürgermeister Mario Loskill
11.30 Uhr - Akkordeonorchester
JMK Ruppichteroth
12 Uhr - DIE Wette
12.20 Uhr - Zumba-Kids
12.45 Uhr - DIE Wette -
Bekanntgabe Gewinner
13 Uhr - MGV Winterscheid
13.30 Uhr - Kinderchor GGS
Ruppichteroth
13.50 Uhr - Mir stonn all zesammen
14 Uhr - Beginn Sportlerehrung
14.10 Uhr - Pressefoto

Sportlerehrung
14.15 Uhr - Sportlerehrung
Teil 1 (Fünf Schulen)
14.45 Uhr - Sportlerehrung
Teil 2 (Taekwondo)
14.55 Uhr -
Vorführung Taekwondo
15.10 Uhr - Sportlerehrung
Teil 3 (Fußball)
15.30 Uhr - Kai Reinl -
Schaufenster Vorstellung

15.35 Uhr - Gospelsingers
Ruppichteroth
16.05 Uhr -
Verlosung Korb voll Doorp

17 Uhr - Live Act Band Unbounded
18 Uhr - Ende
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Bröltaler Familiensonntag am 18. Juni in Ruppichteroth
Mir stonn all zesammen

Fotos: J.-Nicolas OttersbachFotos: J.-Nicolas OttersbachFotos: J.-Nicolas OttersbachFotos: J.-Nicolas OttersbachFotos: J.-Nicolas Ottersbach

Vier Jahre musste nun das Bröltal
auf den traditionellen Bröltaler
Familiensonntag verzichten. 2023
heißt es endlich wieder: Brölstra-
ße FREI! Für den 11. Bröltaler Fa-
miliensonntag am Sonntag, 18.
Juni, ab 11 Uhr im Hauptort Rup-
pichteroth.
Handel, Handwerk, Gewerbe und

Gastronomie laden zum bunten
Event für die ganze Familie ein.
Mit dabei in diesem Jahr auch
Vereine und Organisationen, ge-
treu unserem Heimatmotto „Mir
stonn all zesammen“, stehen in
unserer Heimat „Hauptamt“ und
„Ehrenamt“ Seite an Seite. Zu-
sammenhalt und Solidarität in

Ruppichteroth zeigt sich natürlich
auch besonders am Familiensonn-
tag.
Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm
mit Musik und Show und natür-
lich auf die Aktionen und Attrakti-
onen der zahlreichen Aussteller.
Es ist für jeden etwas dabei. Spiel
und Spaß für die Kleinen, Infor-
mationen und Aktionen für die
Großen, ein tolles Bühnenpro-
gramm und viele Leckereien für
alle. Wir wollen einen Tag Spaß
und Freude haben, diesen beson-
deren Familiensonntag gemein-
sam genießen und den Alltag ein
wenig vergessen.
Deshalb wurde das Motto „Mir
stonn all zesammen“ bewusst
gewählt. Nach langen Durststre-
cken in den letzten Jahren mit
„C“, nach Schicksalsschlägen in
der Nähe und in der Ferne, ist
das Gefühl des Zusammenhalts
umso wichtiger geworden. Un-
sere Heimat ist uns allen wich-
tig und den Menschen, die hier
leben, lieben, lachen und auch
mal traurig sind - aber vor al-
lem: deren Herz am rechten Fleck
sitzt. Mir sin all nur Mingsche -
sagt der Rheinländer. Wir leben
in einem wundervollen Tal - dem
Bröltal. Und dennoch versperrt
dieses Tal nicht den Blick über
den Tellerrand.
Die kleinste Kommune im Rhein-
Sieg-Kreis und deren Menschen
stehen zusammen - in guten und
in schlechten Zeiten. Wir feiern
gemeinsam, wir lachen gemein-

sam, wir helfen gemeinsam und
wir zanken natürlich auch
manchmal gemeinsam - das ist
menschlich! Das macht uns aus
und darauf dürfen wir alle stolz
sein. Dieses Feuer, welches wir
hier für die unterschiedlichsten
Bereiche im Herzen tragen, möch-
ten wir hinaus tragen aus unse-
rem Bröltal. Wir möchten damit
Lichter entzünden und Zeichen
setzen, dass man viel erreichen
und gemeinsam große Hürden
überwinden kann. Und das alles
unterstützen immer unser Han-
del, Handwerk, Gewerbe und Gas-
tronomie - das Schaufenster Rup-
pichteroth - gemeinsam mit den
Vereinen, Organisationen und
Ehrenamtlichen.
Deshalb wird es spannend bei der
diesjährigen Wette. Diese steht
im Zusammenhang mit unserem
Motto und unserem Logo in den
Farben Blau und Grün. Mehr ver-
raten wir momentan noch nicht,
damit die Spannung steigt.
Einen Gewinner wird es auf alle
Fälle geben: Vom Verlierer der
Wette wird es eine Spende an die
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Aktion „Mir stonn all zesammen“
geben, die das Schaufenster Rup-
pichteroth aufrunden wird.
Mehr über die Aktion „Mir stonn
all zesammen“ erfahren Sie auf
der Homepage
www.mirstonnallzesammen.de.
Unterstützen können Sie die Hilfs-
aktion am Familiensonntag, in-
dem Sie den Schal mit dem blau-
grünen Logo für 15 Euro kaufen,
denn dieser Betrag kommt ebenso
der Aktion zugute.
Musik und Show auf der Bühne
mit „heimischen Gewächsen al-
ler Generationen“ präsentiert das
Schaufenster mit vollster Über-
zeugung: „Unsere Leute sind gut,
trainieren und üben hart das gan-
ze Jahr. Das wollen wir zeigen.“
Mit dabei: das 1. Akkordeonor-
chester Ruppichteroth, der MGV
Winterscheid, die Chor-AG der
Grundschule Ruppichteroth, die
Zumba Kids, die Taekwondo Sport-
schule Lyong Ho und die Gospel

Singers Ruppichteroth. Zum Ab-
schluss gibt die Band „Unboun-
ded“ ein Live Konzert auf der Fest-
bühne.
Aber auch sonst herrscht Jubel,
Trubel, Heiterkeit an diesem Fa-
miliensonntag gepaart mit Infor-
mationen, was es in Ruppichte-
roth so alles gibt.
Geschicklichkeit wird bei den
„Döörper Lympix“ gefordert, die
ein fester Bestandteil des Famili-
ensonntages seit 2012 sind. An
fünf Stationen - die schon aus der
Ferne an den knallroten Pavilli-
ons zu erkennen sind - werden
vielfältige Mitmachaktionen für
Kinder angeboten.
Auch die Sportlerehrung der Ge-
meinde während des Familien-
sonntages ist wieder ein Highlight.
Ab 14 Uhr präsentieren wir unse-
re Besten 2022 auf der großen
Bühne (Höhe Modehaus Schorn)
und zeigen unsere Vielfalt vor Ort
- ob shoppen oder Sport.

Wertvolle Gewinne locken er-
neut beim „Korb voll Doorp“,
der gegen 16 Uhr auf der Bühne
verlost wird.
Lassen Sie sich das Event des Jah-
res im Doorp nicht entgehen! Wir
freuen uns auf Sie.
Ihr Schaufenster Ruppichteroth
StraßensperrungStraßensperrungStraßensperrungStraßensperrungStraßensperrung
Für die Veranstaltung wird die
Ortsdurchfahrt Ruppichteroth (B
478 / Brölstraße) von Samstag,
17. Juni, 14 Uhr, bis Sonntag, 18.
Juni, 24 Uhr vollständig für den

öffentlichen Verkehr gesperrt.
Der Verkehr aus Richtung Her-
chen/Dattenfeld und Waldbröl wird
ab dem Kreisverkehr Ruppichte-
roth über die L 312 (Retscheroth)
und die L 350 (Homburger Bröltal)
umgeleitet. Aus Richtung Hennef
kommend gilt dies in umgekehr-
ter Reihenfolge.
Die Umleitungen sind ausge-
schildert. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.
Infos unter: www.schaufenster-
ruppichteroth.de
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Ein Korb voll Doorp
Große Verlosung

Die Döörper Lymp.X am Familiensonntag

Unser Gewinnspiel „Korb voll
Doorp“, die bekannte Postkarten-
Aktion ist gestartet. Halten Sie
bitte die Augen auf! Bei den Mit-
gliedern unseres Schaufensters,
den ortsansässigen Geschäften,
können Sie teilnehmen und die
Frage richtig beantworten, die Sie
dem Korb voll Doorp ein Stück-
chen näherbringt.
In diesem Jahr sind wir mit dem
Korb voll Doorp auch auf Insta-

gram und Facebook vertreten. Also
Augen auf und gewinnen. Körbe
im Wert von je 500 Euro warten
auf die drei Gewinner.
Teilnahmeschluss ist
Freitag, 9. Juni.
Auf dem Bröltaler Familiensonn-
tag in Ruppichteroth, am 18. Juni,
werden die Gewinner auf der gro-
ßen Festbühne gegen 16 Uhr auf
der gesperrten Bröltalstraße ge-
kürt: mit einem „Korb voll Doorp“.

Wir in unserer Gemeinde haben
etwas zu bieten, das wollen wir
zeigen und darauf können wir stolz
sein. Die Entwicklungen in Ge-
werbe, Handel und Dienstleistung
zeigen, dass wir auf dem richti-
gen Weg sind. Gemeinsam kön-
nen wir etwas erreichen. Und Hand
in Hand - gemeinsam mit Ihnen,
halt: „Mir stonn all zesammen“
klappt es noch viel besser.
Drei Präsentkörbe wurden als

Gewinn gefüllt. Womit? „Ein Korb
voll Doorp“, respektive drei Kör-
be mit Dingen aus unserer Hei-
mat. Das kann ein Produkt sein,
das kann ein Gutschein für eine
Dienstleistung oder Beratung
sein, eine Reparatur oder War-
tung, ein Kuchen oder Brötchen,
ein Essen oder ein Drink, eine kos-
tenlose Anzeige oder was auch
immer. Dem Ideenreichtum und
der Vielfalt der Ruppichterother
Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, die die Körbe füllen, sind
keine Grenzen gesetzt.
Wichtig ist uns, dass wir keine
üblichen Geschenkkörbe über-
reichen möchten, die man auch
irgendwo kaufen kann. Die Kör-
be werden uns repräsentieren,
unser Schaufenster, unsere
Leistungen, die wir anbieten.
So schließt sich der Kreis im
„Heimat shoppen“, denn der
Gewinner von heute wird ir-
gendwann auch der Kunde oder
Gast von morgen sein.
Heimat shoppen in RuppichterothHeimat shoppen in RuppichterothHeimat shoppen in RuppichterothHeimat shoppen in RuppichterothHeimat shoppen in Ruppichteroth
In der Heimat zu shoppen be-
deutet nicht nur individuelle
Beratung und Service vor Ort.
Mit Ihrem Einkauf verbessern
Sie die Lebensqualität in Ihrer
Region, Ihrer Heimat. Denn
Handel, Dienstleistungen und
Gewerbe leisten mehr als nur
unsere Versorgung.
Die lokale Wirtschaft sichert Ar-
beits- und Ausbildungsplätze. Das
Engagement der ansässigen Händ-
ler, Dienstleister und Handwerker
belebt die Gemeinde.
Zuhause zu shoppen ist klasse.
Deshalb überraschen wir die Ge-
winner mit einem „Korb voll
Doorp“.
www.schaufenster-
ruppichteroth.de

Nicht nur schnöde Gewerbe-
schau, sondern Aktionen mit
und für Große und Kleine, das
war der Ursprung der Döörper
Lymp.X.
Dieses Jahr sind die Lymp.X
wieder am Start. Mit besonde-
ren Highlights für unsere Jüngs-
ten unter dem diesjährigen

Motto: Mir stonn all zesammen.
An fünf Stationen, die jeweils
von einer Organisation / einem
Verein betreut werden und eine
Mitmachaktion für Kinder an-
bieten, wird wieder die Hölle
los sein.
Und wo finden wir die Statio-
nen der Döörper Lymp.X? Von

weit her sieht man sie schon an
den roten Zelten, in denen sie
untergebracht sind auf der ge-
sperrten Bröltalstraße während
des Familiensonntags.
Sport und Fun ist also garan-
tiert am Familiensonntag in Rup-
pichteroth. Die Organisatorin
und Mutter der Lymp.X, Ulrike

Lepach, beschwört: „Spannung,
Sport und Spiel - das macht Spaß
und strahlende Kinderaugen
sind der schönste Lohn.“
Seid mit dabei am Bröltaler
Familiensonntag, am Sonntag,
18. Juni, ab 11 Uhr auf der Bröl-
talstraße im Doorp.
Wir freuen uns auf euch.
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summer night factory
DIE Open Air Party in Ruppichteroth

Foto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas Ottersbach

Habt ihr schon euren Kalender
blockiert? Sommer, Sonne, Par-
ty, heißer Sound und viel Action
unter freiem Himmel. Das alles
und noch viel mehr gibt es auf
der summer night factory Party
am Huwil-Center (Gelände der
Firma Happ, Brölstraße 2b) in
Ruppichteroth.
Am Samstag, 17. Juni, ab 18.30
Uhr ist Einlass. Sichert euch
eine Karte im Vorverkauf, da-
mit ihr dabei sein könnt.
Junge Menschen bewegen et-
was für unser Ruppichteroth.
Seit Monaten organisiert und
arrangiert das ehrenamtlich ar-
beitende Team das Event. Die
summer night factory-Party
steht für das Vernetzen der Ge-
nerationen, Kulturen und Ge-
sellschaftsschichten, eine Par-
ty für Junge und Jung gebliebe-
ne unter dem Motto Jugend-
schutz und Toleranz, Integrati-
on und Inklusion.

Das DJ Lars heizt dem Publi-
kum auf der Profibühne von KG
Event so richtig ein.
Viele Attraktionen warten auf
euch. So auch die Live Band
Cool Mojo, die die Bühne ro-
cken wird. „Dafür brauchen wir
nicht in die großen Städte, das
können wir in Ruppichteroth
auch.“
Feiert mit uns und lasst das Hu-
wil-Center beben.
Der Kartenvorverkauf startet in
Kürze. Die Vorverkaufsstellen
werden noch bekannt gegeben.
Karten gibt es an der Abend-
kasse für 9 Euro, im Vorverkauf
für 7 Euro.

VorverkaufsstellenVorverkaufsstellenVorverkaufsstellenVorverkaufsstellenVorverkaufsstellen
ARAL Tankstelle Vorländer,
53809 Ruppichteroth,
Brölstraße 29
Mundorf Tankstelle,
53809 Ruppichteroth -
Schönenberg,

Rathausstraße 22
Kreissparkasse Köln,
53809 Ruppichteroth,
Brölstraße 3
VR Bank Bonn-Rhein-Sieg eG,
53809 Ruppichteroth,
Brölstraße 4

Pure Fitness GmbH,
53773 Hennef,
Rosalind-Franklin-Straße 2
Deutsche Post Filiale
Ruppichteroth,
53809 Ruppichteroth,
Brölstraße 10

Foto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas Ottersbach Foto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas OttersbachFoto: J.-Nicolas Ottersbach
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Überzeugender Sieg gegen Marienfeld II
GW Mühleip - Seniorenabteilung

Senioren SV 09 Eitorf informiert

Neues vom SV GW Mühleip - Jugendabteilung
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:
MeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspiele
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
11 Uhr - GESV Hennef II -
SV GW Mühleip F
12 Uhr - FV Bad Honnef -
SV GW Mühleip E
SV GW Mühleip A spielfrei
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
19.15 Uhr - SV GW Mühleip A -
SV Eitorf 09
Scheine für Scheine für Scheine für Scheine für Scheine für VVVVVereineereineereineereineereine
Herzlichen Dank schon jetzt an
Alle, die den SV GW Mühleip
bei der Aktion von REWE
„Scheine für Vereine“ unter-
stützen. Die Aktion läuft noch
bis zum 25. Juni - wir freuen

uns weiterhin über jeden ein-
zelnen Schein.
Wie funktioniert die Aktion?
Die Vereinsscheine werden im
Aktionszeitraum in allen teilneh-
menden REWE Märkten, sowie
beim REWE Liefer-, Abhol- und
Paketservice pro 15 Euro Ein-
kaufwert ausgegeben.
Wie und wann können die Schei-
ne eingelöst werden?
Vereinsschein online unserem
Verein (SV Grün-Weiß Mühleip)
zuordnen - entweder über die App
„Scheine für Vereine“, auf
www.rewe.de/scheinefürvereine
oder ihr sammelt die Scheine
und gibt diese einem Vorstands-

mitglied, Seniorenspieler oder
Trainer, der dies für euch über-
nehmen kann.
D-Jugend für die SaisonD-Jugend für die SaisonD-Jugend für die SaisonD-Jugend für die SaisonD-Jugend für die Saison
2023/20242023/20242023/20242023/20242023/2024
Für die Saison 2023/2023 wol-
len wir wieder eine D-Jugend
melden. Dafür suchen wir noch
Spieler der Jahrgänge 2011 und
2012. Interessierte Spieler kön-
ne auch jetzt schon gerne am
Training der jetzigen E-Jugend
bei uns teilnehmen, jeweils
Dienstag, 17.30 bis 19 Uhr und
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr.
Auch für alle anderen Jugend-
mannschaften, von Bambini bis
D-Jugend sind bei uns alle herz-

lich willkommen.
Kinder und Jugendliche, die In-
teresse am Fußball haben oder
es einfach mal ausprobieren
möchten, sind herzlich einge-
laden, egal ob Junge oder Mäd-
chen. Dabei sollen vor allem der
Spaß und der Teamgeist im Vor-
dergrund stehen. Kinder und
Jugendliche können sich bei
den einzelnen Trainern / Betreu-
ern der Mannschaften melden.
Die Kontaktdaten dazu sind auf
unserer Homepage zu finden.
Vereinsinformationen über die
Jugendabteilung finden Sie auf der
Webseite:
www.gruen-weiss-muehleip.de

Seniorenspielbericht vom 29. Mai:
GW Mühleip vs. VfR Marienfeld II
6:3 (0:1)
Der Anfang des Spiels war relativ
ausgeglichen, größere Chancen auf
beiden Seiten waren kaum zu ver-
zeichnen. Nach einer halben Stun-
de wurde Marienfeld stärker, Pas-
cal Gretzschel im Tor musste öfter
eingreifen, als ihm lieb war.
Kurz vor der Pause kassierten wir

das nicht mehr überraschende Ge-
gentor. Beim Schuss vom 16er war
Pascal Gretzschel chancenlos.
Wir kamen nun aber mit mehr
Schwung aus der Halbzeitpause.
Marco Custodio setzte sich zentral
gut durch, steckte auf Kevin Kader
durch, der zum Ausgleich einschob.
Direkt im Gegenzug kassierten wir
das 1:2 und sogar kurz darauf das
1:3. Beide Tore, Freistoßflanke und
Ecke, ähnelten sich, schienen aber
trotzdem nicht die Entscheidung
zu sein, dafür hatten wir bereits
in den ersten Minuten der zwei-
ten Halbzeit deutlich mehr Platz
im Mittelfeld.

Die Aufholjagd startete Silas Schlögl.
Nach toller Einzelleistung umdrib-
belte er den Keeper, vor dem Tor
schenkte er Lorenz Lindner das Tor,
der aus wenigen Metern einschob.
In der letzten halben Stunde war es
ein Spiel auf ein Tor und Chancen
folgten nun quasi im Minutentakt.
Lorenz Lindner setzt sich auf Rechts-
außen gut durch, seine präzise Flan-
ke wurde von Silas Schlögl zum 3:3
direkt verwandelt.
Kurz darauf klaute Florian Lohm-
berg dem Verteidiger den Ball, vor
dem Keeper behielt er die Nerven
und traf zum umjubelten 4:3.
Es folgte ein Platzverweis wegen

Nachtretens für Marienfeld, damit
schien die Partie nun gelaufen.
Eine mustergültige Hesam Ghase-
mi-Flanke köpfte Silas Schlögl
stramm zum 5:3 über die Linie.
Ebenso ein tolles Tor.
Der Schlusspunkt war Lars Hoogka-
mer vorbehalten. Sein platzierter
Schuss vom 16er war unhaltbar für
den Keeper.
Aus den letzten fünf Spielen gab es
somit vier Siege und man kann mit
einem guten Gefühl in die letzten
beiden Partien gehen.
Kommende Partie am 4. Juni:
FC Hennef II vs. GW Mühleip
um 13 Uhr

SV 09 - SV Buchholz 2:1 (0:0)SV 09 - SV Buchholz 2:1 (0:0)SV 09 - SV Buchholz 2:1 (0:0)SV 09 - SV Buchholz 2:1 (0:0)SV 09 - SV Buchholz 2:1 (0:0)
SV 09 II SV Buchholz II 0:0SV 09 II SV Buchholz II 0:0SV 09 II SV Buchholz II 0:0SV 09 II SV Buchholz II 0:0SV 09 II SV Buchholz II 0:0
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:
Am Sonntag, 4. Juni, stehen für un-
sere Herrenteams die letzten
Auswärtsspiele an. Unsere Frauen
sind noch zweimal auswärts
unterwegs. Um 11.30 Uhr starten
unsere Frauen beim TuS Roisdorf.
Roisdorf ist nach der Niederlage ge-
gen Köln auf den vorletzten Tabel-
lenplatz, und damit auf den direkten
Abstiegsplatz abgerutscht. Im Heim-
spiel wird man versuchen einen der
letzten Strohhalme zu ergreifen und
einen Dreier einzufahren. Unsere
Frauen schafften nach drei Nieder-
lagen den „Turn around“ und sicher-
ten sich gegen das Schlusslicht Bies-
feld drei Punkte. Diesen guten Auf-

tritt gilt es zu bestätigen, um
vielleicht in der Tabelle noch einen
Platz nach oben zu klettern. Um 13
Uhr tritt unsere zweite Mannschaft
beim VfR Marienfeld II an. Die Gast-
geber haben eine ordentliche Rück-
runde gespielt und haben sich auf
Platz sieben etabliert. Allerdings
setzte es am letzten Spieltag eine
3:6 Abreibung in Mühleip. Unsere
Jungs liefern auch eine ordentliche
Rückrunde ab und das Ergebnis aus
dem Hinspiel, als man mit 3:2 die
Oberhand behielt, macht Mut. Um
15.15 Uhr tritt unsere erste Mann-
schaft ebenfalls in Marienfeld an.
Der VfR zeigt sich in der Rückrunde
verbessert, musste nur zwei Nieder-
lagen einstecken ist zwischenzeitlich
auf Platz sieben hochgerutscht. Un-

sere Jungs rangieren auf Platz vier,
punktgleich mit dem Dritten Her-
chen. Für die Schützlinge von Wal-
demar Neufeld und Max Stein-
bach ist die Partie sicherlich eine
harte Nuss, aber mit Einstellung
und Willen geht auch im letzten
Auswärtsspiel etwas.
Die letzten Meisterschaftsspiele der
Herren am 11. Juni finden doch in
Eitorf statt. Grund ist die Verschie-
bung der Sportplatzerneuerung.
TTTTTermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:
Sonntag, 11. Juni: letzter SpieltagSonntag, 11. Juni: letzter SpieltagSonntag, 11. Juni: letzter SpieltagSonntag, 11. Juni: letzter SpieltagSonntag, 11. Juni: letzter Spieltag
11 Uhr - SV Morsbach -
SV 09 Damen
12 Uhr - SV 09 II - FC Hennef 05 II
14 Uhr - SV 09 - SV Lohmar II
16 Uhr - Saisonabschluss im
Clubheim
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Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten
Das Bad gehört zu den wichtigs-
ten Rückzugsräumen ins Private.
Hier starten wir in den Tag, hier
beenden wir ihn. Deshalb sollte
die Badeinrichtung entspannen-
den Charakter haben - im Sinne
eines Home-Spas zum Beispiel.
Denn das Bad hat sich in den ver-
gangenen Jahren von der nüch-
ternen Nasszelle zu einem sinnli-
chen Lebensraum gewandelt.
Zugleich sind Materialien und Far-
ben im Bad vielfältiger geworden
und spiegeln den persönlichen
Einrichtungsstil ebenso wider wie
das Wohnzimmer. Bauherren sind
deshalb gut beraten, auf qualita-
tiv hochwertige, langlebige Ma-
terialien zu achten.
Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man sich
begeistert: Zu den wichtigsten Ele-
menten, die den Charakter des
Bads bestimmen, zählt die Wand-
und Bodengestaltung. Deshalb
sollten Bauherren und Sanierer
diesen Aspekt gleich zu Beginn
ihrer Badplanung berücksichti-
gen, wie Jens Fellhauer vom Bun-
desverband Keramische Fliesen
e.V. empfiehlt: „Funktional über-
zeugen keramische Fliesen als
komfortable, pflegeleichte sowie
auf Dauer schöne Bekleidung von
Wand und Boden. Wer heute ein
im besten Sinne nachhaltiges Bad
gestalten möchte, profitiert von
der langlebigen, feuchtigkeits-
und kratzbeständigen Oberflä-
che.“ Wer hier den Rotstift anset-
ze, spare an der falschen Stelle,
so Fellhauer weiter. Denn wäh-
rend man Sanitärelemente wie
Waschbecken und WCs oder Mö-
bel mit relativ geringem Zeit- und
Kostenaufwand austauschen
kann, bleiben keramische Wand-
und Bodenbeläge meist für ein

gesamtes Badleben lang unange-
tastet.
Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesende-
sign in den Kollektionen deutscher
Fliesenhersteller findet sich das
passende Design für jeden Ge-
schmack. Sogar höchst individu-
elle Einrichtungskonzepte lassen
sich heute mit Fliesen umsetzen.
Denn nicht nur Farben und Deko-
re, sondern auch Formate und die
Haptik sind vielfältig wie nie zuvor.
Unter www.deutsche-fliese.de gibt
es viele Tipps, Inspirationen zu
den aktuellen Fliesentrends und
weiterführende Links. Im Trend lie-
gen XXL-Fliesen und neue soge-
nannte Megaformate, mit denen
sich beispielsweise die Wände im
Duschbereich fugenlos oder fugen-
arm gestalten lassen. Fliesen im
urbanen Beton- oder Estrichlook
unterstreichen architektonisch-
minimalistische Einrichtungskon-
zepte. Wohnlich-gemütlich wirken
Fliesen in Holzoptik, die heute mit
haptisch ansprechenden, authen-
tischen Maserungen der Oberflä-
che angeboten werden. So lassen
sich die neuen Holzfliesen kaum
vom Original unterscheiden.
Zugleich sind sie auf Dauer feuch-
tigkeitsbeständig und rutschhem-
mend - das ist ideal für die boden-
ebene Dusche. (djd)

Der persönliche Lebensstil spie-Der persönliche Lebensstil spie-Der persönliche Lebensstil spie-Der persönliche Lebensstil spie-Der persönliche Lebensstil spie-
gelt sich auch in der Badeinrich-gelt sich auch in der Badeinrich-gelt sich auch in der Badeinrich-gelt sich auch in der Badeinrich-gelt sich auch in der Badeinrich-
tung wider.tung wider.tung wider.tung wider.tung wider.
Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/SteulerFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/SteulerFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/SteulerFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/SteulerFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler
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Frühling am Bodelschwingh-Gymnasium Herchen
Mit über 100 Mitwirkenden im Konzertteil und einer Musical-Uraufführung
des Focus On Arts-Kurses

Catalina Müller, Katharina Unruh, Zoe Christin Fur, Delia Janzen undCatalina Müller, Katharina Unruh, Zoe Christin Fur, Delia Janzen undCatalina Müller, Katharina Unruh, Zoe Christin Fur, Delia Janzen undCatalina Müller, Katharina Unruh, Zoe Christin Fur, Delia Janzen undCatalina Müller, Katharina Unruh, Zoe Christin Fur, Delia Janzen und
Lia NeuhoffLia NeuhoffLia NeuhoffLia NeuhoffLia Neuhoff

Im MuseumIm MuseumIm MuseumIm MuseumIm Museum

In der Bibliothek: Jemma Mkhitaryan, Nuri Schütz, Tilda Bremm undIn der Bibliothek: Jemma Mkhitaryan, Nuri Schütz, Tilda Bremm undIn der Bibliothek: Jemma Mkhitaryan, Nuri Schütz, Tilda Bremm undIn der Bibliothek: Jemma Mkhitaryan, Nuri Schütz, Tilda Bremm undIn der Bibliothek: Jemma Mkhitaryan, Nuri Schütz, Tilda Bremm und
Lia NeuhoffLia NeuhoffLia NeuhoffLia NeuhoffLia Neuhoff

Streicherkurs der 5. KlassenStreicherkurs der 5. KlassenStreicherkurs der 5. KlassenStreicherkurs der 5. KlassenStreicherkurs der 5. Klassen

Zum Glück hatten die Hausmeis-
ter noch gerade rechtzeitig alle
frisch renovierten Stühle in der
Aula verschraubt, denn kurz vor
18 Uhr wurden am 25. Mai die
Türen geöffnet und in kürzester
Zeit waren alle Plätze besetzt,
sodass spontan noch zusätzlich
bestuhlt werden musste.
Alle Kinder der 5. Klassen san-
gen, tanzten oder musizierten auf
ihren Streichinstrumenten, die 6b
zeigte noch einmal ihre Hiphop-
Performance vom 1. Sommerfest
der Windecker Schulen vor zwei

Wochen, die Streicher-AG der 6.
und 7. Klassen spielte Melodien
der Filmmusik und der Vokalpra-
xiskurs der Stufe 11 setzte den
Ensemble-Darbietungen das Sah-
nehäubchen auf. Die solistischen
Beiträge der Geschwister Rada
(Klavier) und Fedor (Gitarre) Tkat-
schenko begeisterten das Publi-
kum, Lukas Holschbach interpre-
tierte einen Ozzy Osbourne-Song
auf dem Konzertflügel und den
krönenden Abschluss der konzer-
tanten 1. Konzerthälfte bestrit-
ten schließlich Jule und Nuri

Schütz mit einem neu komponier-
ten Song und ihrem preisgekrön-
ten Lied „I Am Home“.
In der Pause hatten die Konzertbe-
sucherinnen und -besucher die Ge-
legenheit, die Galerie mit Bildern
des Focus On Arts-Kurses der Stufe
9 zu besichtigen und sich im Gale-
rie-Café mit frisch gebackenen Waf-
feln und Getränken zu stärken.
Im Anschluss erwartete das Publi-
kum die Uraufführung des Musi-
cals „Die Jagd nach dem golde-
nen Pferd“. Einige Schülerinnen
des Focus On Arts-Kurses der Stu-
fe 9, einem Wahl-Differenzierungs-
fach der Mittelstufe, hatten es in
den vergangenen Monaten selbst
geschrieben, komponiert und
schließlich mithilfe aller Kursteil-
nehmerinnen in Szene gesetzt. Da
standen mit einem Mal auch die
Kunstwerke aus der Pausen-Ga-
lerie auf der Bühne, denn die Sto-
ry drehte sich um den Raub des

Gemäldes „Das goldene Pferd“
aus einem Museum.
Das Musical bot eine spannende
Mischung aus eigens komponier-
ten Solo-Songs und einer packen-
den Geschichte rund um eine Mäd-
chen-Clique. Darüber hinaus the-
matisierte es Fragen der Zugehö-
rigkeit und des Umgangs mit be-
drückenden Geldsorgen. Das Ende
bildete untypischerweise eine Fil-
meinspielung, die den Plot auflöste
und sowohl schauspielerisch als
auch von der Regie her sehr gelun-
gen und mitreißend gelungen war.
Gratulation an alle Kursteilneh-
merinnen, die nicht nur auf der
Bühne überzeugten, sondern auch
das Schreiben des Scripts, die Er-
schaffung der Kunstwerke, den
Umbau der Bühne zwischen den
Szenen, die Beleuchtung, das Büh-
nenbild und zuvor auch noch den
Betreib des Galerie-Cafés hervor-
ragend gemeistert hatten.
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Welches Hausangebot passt zu mir?
Bei der Wahl eines geeigneten Baupartners sollte man sehr sorgfältig vorgehen

Wer den Bau eines Eigenheims plant,
hat meist eine Menge Träume und
Idealvorstellungen vor Augen. Diese
mit den Möglichkeiten am ge-
wünschten Wohnort und dem ver-
fügbaren Budget in Übereinstim-
mung zu bringen, ist die erste wich-
tige Aufgabe für angehende Bauher-
ren. „Vor der Suche nach einem Ver-
tragspartner für den Bau der eige-
nen Immobilie sollte man sich zuerst
über einige grundlegende Kriterien
Gedanken machen“, rät Erik Stan-
ge, Pressesprecher bei dem Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB). Dazu gehörten zum
Beispiel die Hausgröße, der ange-
strebte energetische Standard oder
Wünsche an die Barrierefreiheit.
„Wer sich dann noch auf einen ge-
wünschten Einzugstermin fokussiert
und den tragbaren Kostenrahmen
im Blick hat, kann mit der Suche
nach einem geeigneten Baupartner
beginnen“, so Stange.

Seriosität des möglichen Baupart-Seriosität des möglichen Baupart-Seriosität des möglichen Baupart-Seriosität des möglichen Baupart-Seriosität des möglichen Baupart-
ners unter die Lupe nehmenners unter die Lupe nehmenners unter die Lupe nehmenners unter die Lupe nehmenners unter die Lupe nehmen
Bei der Suche nach dem Baupartner
sollte man Angebote unterschiedli-
cher Firmen einholen. „Bereits aus
der Kompetenz in der Beratung und
der Qualität der Angebotsunterla-
gen lässt sich viel über die Seriosität
des potenziellen Baupartners ablei-
ten“, erklärt Erik Stange. Zudem soll-
te man Referenzen einsehen und
die Möglichkeit zur Besichtigung
schon gebauter Objekte dieses Ent-
wicklers nutzen. In dieser Phase kann
es auch sinnvoll sein, den Rat eines
Sachverständigen einzuholen, etwa
eines unabhängigen BSB-Bauher-
renberaters. Unter www.bsb-ev.de
gibt es dazu mehr Infos sowie die
Adressen von Bauherrenberatern in
ganz Deutschland. Als Bauingenieur
oder Architekt kann der Berater über-
prüfen, ob die Preiskalkulation ei-
nes Hausbaus transparent, nachvoll-
ziehbar und marktgerecht ist. In ei-

nem Firmencheck mit Wirtschafts-
auskunft erhält man zudem wichti-
ge Hintergrundinfos darüber, wie gut
das Bauunternehmen wirtschaftlich
aufgestellt ist.
Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf VVVVVollständig-ollständig-ollständig-ollständig-ollständig-
keit prüfenkeit prüfenkeit prüfenkeit prüfenkeit prüfen
Werbeprospekte des Baupartners
enthalten nur allgemeine Informati-
onen und taugen daher nicht als
Grundlage für ein Hausangebot.
„Bauherren sollten auf komplette
Unterlagen bestehen“, lautet der Rat

von Erik Stange. Dazu gehöre eine
umfassende, gesetzeskonforme Bau-
und Leistungsbeschreibung, der Ver-
trag mit Zahlungsplan und die Grund-
risse mit Angaben zur Wohnfläche
und zur genauen Bemaßung. Auch
ein detailliert aufgeschlüsselter Preis
darf nicht fehlen. Gegebenenfalls
muss er zudem gewünschte Sonder-
leistungen oder Gutschriften für Ei-
genleistungen enthalten, die nach
Lohn- und Materialanteil aufge-
schlüsselt sind. (djd)

Angebote von Bauunternehmen für den Bau der eigenen vier WändeAngebote von Bauunternehmen für den Bau der eigenen vier WändeAngebote von Bauunternehmen für den Bau der eigenen vier WändeAngebote von Bauunternehmen für den Bau der eigenen vier WändeAngebote von Bauunternehmen für den Bau der eigenen vier Wände
sollte man genau unter die Lupe nehmen, gegebenenfalls mit sachver-sollte man genau unter die Lupe nehmen, gegebenenfalls mit sachver-sollte man genau unter die Lupe nehmen, gegebenenfalls mit sachver-sollte man genau unter die Lupe nehmen, gegebenenfalls mit sachver-sollte man genau unter die Lupe nehmen, gegebenenfalls mit sachver-
ständiger Unterstützung.ständiger Unterstützung.ständiger Unterstützung.ständiger Unterstützung.ständiger Unterstützung.
Foto: djd/BauherrenschutzbundFoto: djd/BauherrenschutzbundFoto: djd/BauherrenschutzbundFoto: djd/BauherrenschutzbundFoto: djd/Bauherrenschutzbund
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Tobias braucht dringend eure Hilfe
DKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion am
Sonntag, 4. Juni, von 11 bis 15Sonntag, 4. Juni, von 11 bis 15Sonntag, 4. Juni, von 11 bis 15Sonntag, 4. Juni, von 11 bis 15Sonntag, 4. Juni, von 11 bis 15
Uhr in der Uhr in der Uhr in der Uhr in der Uhr in der Aula des SchulzentrumsAula des SchulzentrumsAula des SchulzentrumsAula des SchulzentrumsAula des Schulzentrums
Oberpleis, Dollendorfer StraßeOberpleis, Dollendorfer StraßeOberpleis, Dollendorfer StraßeOberpleis, Dollendorfer StraßeOberpleis, Dollendorfer Straße
64, 53639 Königswinter64, 53639 Königswinter64, 53639 Königswinter64, 53639 Königswinter64, 53639 Königswinter
(bk) Siebengebirge. Tobias (39)
ist an Blutkrebs erkrankt. Diese
Diagnose erhielt der dreifache
Vater erst vor wenigen Wochen.
Eigentlich müsste Tobias jetzt
stark sein und seiner Frau zur
Seite stehen, denn auch sie ist
an Krebs erkrankt - in dem Fall
unheilbar. Tobias jedoch hat noch
eine Chance auf Leben: Eine
Stammzelltransplantation. Dafür

braucht er jetzt dringend eure
Hilfe. Dieser doppelte Schick-
salsschlag darf nicht zum
Schlimmsten führen. Um das zu
verhindern, organisieren
Freund*innen gemeinsam mit
der DKMS eine Registrierungs-
aktion. Ihr Appell an euch: „Bit-
te helft alle mit Tobias zu ret-
ten. Er ist ein toller Mensch und
wundervoller Vater. Bitte lasst
euch für ihn und andere Betrof-
fene registrieren.“ Die Aktion
wird von der DKMS mit Unter-
stützung von Tobias Freunden
und Bekannten durchgeführt.

Diese erzählen, wie die Idee
entstanden ist und wie sie die
letzten Wochen erlebt haben:
„Vor wenigen Wochen bekamen
wir am Abend einen Anruf von
unserem Freund Tobias. Da un-
sere Freundschaft in den letzten
beiden Jahren leider häufiger
durch schlechte Nachrichten ge-
prägt war, wussten wir nach dem
Satz „Setzt euch besser hin.“,
dass unsere bisherige Abendpla-
nung beendet war. Tobias erzähl-
te uns von seinem Gespräch mit
seinem behandelnden Arzt am
Morgen. Wir alle gingen nur von

einer kleinen Verletzung an sei-
nem Finger aus. Diagnostiziert
wurde „Leukämie“. Wir waren
geschockt und zweifelten an der
Fairness des Schicksals.“ Als
Freunde und Freundinnen Tobias
und Rebecca vor einer Woche
fragten, ob sie ihre Geschichte
veröffentlichen können, um auf
die DKMS aufmerksam zu ma-
chen, antworteten sie: „Macht
das bitte. Damit helft ihr auch
anderen.“ Auch Geldspenden
werden benötigt, da der ge-
meinnützigen Gesellschaft al-
lein für die Registrierung jeder
Spenderin und jeden Spenders
Kosten in Höhe von 40 Euro ent-
stehen. Weitere Informationen
finden sich auf der Homepage
der DKMS: www.dkms.de. Dort
sind auch Informationen, wie der
Test alternativ zu Hause durch-
geführt werden kann.

Steckersolar-Info-
Marathon: Auf die Plätze,
fertig, los

EUTB - Ergänzende
Teilhabeberatung in der
Sieg Reha in Hennef

Die Verbraucherzentrale NRW
veranstaltet am 6. Juni einen Info-
Tag zu Stecker-PV-Geräten.
Folgende Online-Vorträge werden
angeboten:
14 bis 15 Uhr:
Kauf und Installation
15.30 bis 16.30 Uhr: Entschei-
dungshilfe - 1 oder 2 Module?
17 bis 18 Uhr: 600 oder 800 Watt?
18.30 bis 19.30 Uhr:
Anmeldung und Betrieb
20 bis 21 Uhr: Stecker-PV oder
große PV-Anlage?
Alle Infos sowie die Möglichkeit
zur Anmeldung gibt es unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/

steckersolarinfomarathon-auf-
die-plaetze-fertig-los-84239.
Termine und Infos zum Energie-
sparen, zur Nutzung erneuerba-
rer Energien sowie zur energeti-
schen Sanierung finden Interes-
sierte stets unter
www.energieagentur-rsk.de.

Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS - Hannelore Kohl Stiftung
bietet eine wöchentliche
Sprechstunde in der Sieg Reha
in Hennef zu allen Themen rund
um Rehabilitation und Teilhabe
an. Menschen mit Behinderung
und ihre Angehörigen können
sich hierbei kostenlos, unab-
hängig und ergänzend zu ande-
ren Stellen beraten lassen. Die
Berater:innen sind ausgebilde-
te Fachkräfte und geben Rat
und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung er-
folgt auf Augenhöhe und im

Mittelpunkt stehen die Bedürf-
nisse und selbstbestimmte Le-
bensplanung der ratsuchenden
Person.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr mit
und ohne Termin
Sieg Reha GmbH,
Mittelstraße 49-51,
1. OG Raum
„Sozialdienst“,
53773 Hennef
Kontaktaufnahme unter
0228 97845(0)-91,
per E-Mail an
info@eutb-meh.de
Weitere Infos unter
www.eutb-meh.de
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Baden und Kanufahren an Sieg und Agger? Ja, aber…

Sommerhitze: Müllabfuhr ab 6 Uhr morgens

Rhein-Sieg-Kreis (db). Der Früh-
ling ist endlich bei uns im Rhein-
Sieg-Kreis angekommen und vie-
le Menschen zieht es jetzt wieder
raus in die Natur und auch ans
Wasser. Das Amt für Umwelt- und
Naturschutz des Rhein-Sieg-Krei-
ses bittet alle Erholungssuchen-
den daran zu denken, dass Sieg
und Agger mit ihren Uferberei-
chen Naturschutzgebiete sind.
Kanus und Ruderboote sind unter
bestimmten Voraussetzungen auf
den beiden Flüssen erlaubt. Sieg
und Agger dürfen aber nur bei
ausreichendem Wasserstand be-

fahren werden. Die jeweils aktu-
ellen Pegelstände gibt es online
auf kanu-nrw.de. Da die Ufer mit
ihrer Tier- und Pflanzenwelt mit
vielen selten gewordenen Arten
in hohem Maß schützenswert sind,
dürfen sie nicht betreten werden.
Bootsanlegestellen sind extra ge-
kennzeichnet.
Zwar ist Baden und Tauchen in
der Sieg und der Agger im Allge-
meinen verboten, in den „Gewäs-
sernahen Erholungsbereichen“
aber dennoch möglich. Eine Karte
mit diesen Bereichen gibt es auf
rhein-sieg-kreis.de/badenund-

paddeln. Grillen, Campen, La-
gerfeuer und laute Musik sind
aber auch dort nicht erlaubt.
Der Ordnungsaußendienst des
Rhein-Sieg-Kreises ist in den
Naturschutzgebieten des Krei-
ses unterwegs und kontrolliert,
ob die dort geltenden Regeln
eingehalten werden. Die Teams
sprechen Erholungssuchende
an, wenn sich diese falsch ver-
halten und erklären ihnen die
jeweilige Situation. In Ausnah-
mefällen verhängen sie auch
Bußgelder.
Allgemein ist Baden in jedem

Freilandgewässer zudem mit
natürlichen Gefahren verbun-
den. Fließgewässer im Rhein-
Sieg-Kreis sind keine zugelas-
senen Badegewässer. Eine mög-
liche Keimbelastung wird vom Ge-
sundheitsamt nicht überwacht.
Die Nutzung von frei zugänglichen
Gewässern durch Bürgerinnen
und Bürger erfolgt daher in deren
Eigenverantwortung.
Infos zu den Bootsanlegestellen
und den Regeln in unseren Natur-
schutzgebieten gibt es ebenfalls
auf rhein-sieg-kreis.de/
badenundpaddeln.

Die heiße Jahreszeit steht vor der
Tür. Und das merken auch die Be-
schäftigten von der Müllabfuhr.
Um der Hitze ein wenig aus dem
Weg zu gehen, beginnen sie ihre
Touren künftig besonders früh: So
startet die Müllabfuhr im Rhein-

Sieg-Kreis ab dem 5. Juni mit
ihren ersten Leerungen bereits
um 6 Uhr morgens. Nur mit dem
frühzeitigen Herausstellen der
Abfälle bis zu diesem Zeitpunkt
kann deren Abholung sicherge-
stellt werden.

Die Touren beginnen damit rund
eine Stunde früher als im Win-
terhalbjahr. Deshalb ist das
rechtzeitige Herausstellen aller
Abfallbehälter, von Sperrmüll
oder Elektrogroßgeräten wie ge-
wohnt bis 6 Uhr morgens unbe-

dingt erforderlich. Das gilt
insbesondere auch dort, wo die
Behälter sonst womöglich erst
am Vormittag oder nachmittags
geleert werden. Die Regelung
findet in Absprache mit den
Kommunen des Kreises statt.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

AH-Sieger SV 09 Eitorf, Turnierleitung P. Krautscheid, Sponsor T. ZamzowAH-Sieger SV 09 Eitorf, Turnierleitung P. Krautscheid, Sponsor T. ZamzowAH-Sieger SV 09 Eitorf, Turnierleitung P. Krautscheid, Sponsor T. ZamzowAH-Sieger SV 09 Eitorf, Turnierleitung P. Krautscheid, Sponsor T. ZamzowAH-Sieger SV 09 Eitorf, Turnierleitung P. Krautscheid, Sponsor T. Zamzow

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Jugend: SVH-Bambini: Nächstes
Training am Freitag, 2. Juni,
16.30 bis 17.30 Uhr.
Senioren: Sonntag, 4. Juni.
33. Spieltag:
SV Buchholz II - SVH I
Anstoß: 13 Uhr
Vorbericht siehe www.svhoehe.de.

Datum,Datum,Datum,Datum,Datum, Gegner Gegner Gegner Gegner Gegner,,,,,     AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß
Sonntag, 11. Juni
gegen VfR Marienfeld II
15 Uhr (34SP)
Alte Herren: Mittwoch, 7. Juni:
Ü35-Turnier des SV Leuscheid.
Treff: 17.45 Uhr in Leuscheid.
Sechs Spiele ab 18.30 Uhr.
Nächstes Training erst wieder am

Donnerstag, 15. Juni, 19.30 Uhr.
Spielberichte: Senioren: (Pfingst-
) Montag, 29. Mai, 32. Spieltag:
SVH I - TuS Herchen II 2:0 (1:0)
Torschützen: N. Gieher (20. Min.),
D. Harder (71. Min.). Bericht nach-
zulesen unter www.svhoehe.de.
Pfingstsportfest des SV HöhePfingstsportfest des SV HöhePfingstsportfest des SV HöhePfingstsportfest des SV HöhePfingstsportfest des SV Höhe
1921 e1921 e1921 e1921 e1921 e.....     VVVVV.....

Der SV Höhe konnte bei seinem
traditionellen Pfingstsportfest
wieder zahlreiche Gäste von nah
und fern begrüßen, die diesmal
bei hervorragendem Wetter das
tolle Programm an den drei Tagen
genossen. Mit dem Programm
und der guten Stimmung wurde
das Fest seinem Ruf als Zeltfest
mit anerkannten „Kult-Status“ in
der Region erneut gerecht, wor-
auf dieser kleine Verein sicherlich
sehr stolz sein kann. Der SV Höhe
sagt natürlich „danke“ bei all de-
nen, ob Gäste, Mannschaften, Or-
ganisatoren, Helfer, Gönner, etc.,
die dieses Fest zu einem tollen
Erlebnis machten. Dafür arbeiten
wir schon mit Hochdruck am
Sportfest zu Pfingsten 2024, da-
mit wir Sie „op d’r Hüh“ wieder
begrüßen können.
Ergebnisse der Fußballturniere
und dem -spiel:
Samstag, 27. Mai: Freizeitmann-
schaften - Turnier, 1. - 3. Platz:
1. World XI; 2. Bierathleten;
3. AS Pirin.
Sonntag, 28. Mai: AH - Turnier um
den Tarik Zamzow - Supercup,
Platzierungen:
1. SV Eitorf 09; 2. 1. FC Nieder-
kassel; 3. SV GW Mühleip; 4. TuS
Winterscheid; 5. SV Höhe.
Nachbericht zum AH-Turnier nach-
zulesen unter www.svhoehe.de.
Montag, 29. Mai:
Meisterschaftsspiel:
SVH I - TuS Herchen II 2:0 (1:0)
Die Ehrung unseres langjährigen
Kassierers J. Krause sowie die
Gewinnlose der großen Verlosung
werden in den Mitteilungsblättern
und auf unserer Homepage
www.svhoehe.de
zeitnah veröffentlicht.



Mitteilungsblatt Eitorf – 02. Juni 2023 – Woche 22 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 35

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

B E S U C H E N  S I E  U N S E R E N  N E U E N  O N L I N E - S H O P :
s h o p . b e t t e n - s t a r. d e

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE PREMIUM 30

gratis
dazu!!

TELLERRAHMEN BODYLINE 200

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +

Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

S T R Ä S S L E  
R E L A X - S E S S E L
manuell oder motorisch verstellbar

P O L S T E R B E T T  
C H I L L  D E  L U X E  

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !

Kreisverwaltung am Freitag nach Fronleichnam
geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Kreis-
verwaltung des Rhein-Sieg-Krei-
ses ist am Freitag, 9. Juni, am Tag
nach Fronleichnam, geschlossen.

Dies betrifft alle Dienststellen im
Siegburger Kreishaus sowie die
Außenstellen. Ab Montag, 12.
Juni, stehen die Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter der Kreisverwal-
tung den Bürgerinnen und Bür-
gern wieder wie gewohnt zur Ver-
fügung.

Informationen zur Erreichbarkeit und
den üblichen Öffnungszeiten der
Kreisverwaltung gibt es unter rhein-
sieg-kreis.de/oeffnungszeiten.

Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung für die Generation plus ab Oktober
Eine aktivere Generation im drit-
ten Drittel des Lebens hat es noch
nie gegeben. Die heutigen 50 plus
gehören zur ersten Generation, die
nicht mehr in den Schaukelstuhl
sinkt, wenn die Pensionierung
naht. Gleichzeitig haben unsere
Sportvereine einen Mangel an
Übungsleiter*innen zu beklagen.
Ein Projekt des Stadtsportbundes
Bonn und des Kreissportbundes
Rhein-Sieg schafft Abhilfe.
Sport ist gesund, Sport hält jung und
aktiv. Darüber wurde schon in zahl-
reichen wissenschaftlichen Studien
berichtet. Der positive Effekt von re-

gelmäßigem Sport auf die Gesund-
heit und auf ein gesundes und selbst-
bestimmtes Altern ist unumstritten.
Wer es ausprobiert hat, kann bestä-
tigen, wie wichtig regelmäßiges
Sporttreiben für das eigene Wohlbe-
finden ist. Viele Sportler*innen or-
ganisieren sich daher in entsprechen-
den Angeboten der Sportvereine, wo
sie sich in Gesellschaft von Gleich-
gesinnten unter der Anleitung quali-
fizierter Übungsleitungen fit halten.
Um dieses Angebot auch zukünftig
sicher zu stellen, bieten der Stadt-
sportbund Bonn und der Kreissport-
bund Rhein-Sieg einmal jährlich eine

spezielle Übungsleiter*in-Ausbil-
dung für die Generation plus an. Es
sollen vor allem Menschen ab der
dritten Lebenshälfte angesprochen
werden, die bewegungsinteressiert
sind und Lust haben, sich im Sport-
verein zu engagieren. In der
Übungsleiter*in-Ausbildung erler-
nen die Teilnehmer*innen theoreti-
sche Inhalte, verknüpft mit prakti-
schen Übungen und Spielen, um
Gruppen anzuleiten. Sie lernen,
Sportangebote passgenau auf die
Bedürfnisse der Zielgruppe zuzu-
schneiden. Das Engagement im
Sportverein ist eine attraktive Mög-

lichkeit, eine sinnvolle und erfüllen-
de Tätigkeit auszuüben, bei der man
mit Menschen zusammenkommt,
Verantwortung übernimmt und jede
Menge Spaß erlebt. Die Ausbildung
umfasst 120 Lerneinheiten und fin-
det an insgesamt 13 Tagen über ei-
nen Zeitraum von vier Monaten
statt. Start ist der 13. Oktober im
Berufskolleg in Troisdorf. Eine An-
meldung ist ab sofort möglich.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a,
53721 Siegburg, 02241/69060,
www.ksb-rhein-sieg.de
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Spektakuläre Zaubershow am 12. Juni für Ukraine-Hilfe

Zaubershow „Las Vegas“.Zaubershow „Las Vegas“.Zaubershow „Las Vegas“.Zaubershow „Las Vegas“.Zaubershow „Las Vegas“.
Fotos: Patrick MirageFotos: Patrick MirageFotos: Patrick MirageFotos: Patrick MirageFotos: Patrick Mirage

Im Rahmen seines vielfältigen
Engagements u.a. für die Ukrai-
ne-Hilfe bietet der Sankt Augusti-
ner Verein JugendInterKult e.V. die
spektakuläre, atemberaubende
und witzige Zaubershow „Las Ve-
gas“ des großen Magiers Patrick
Mirage an (mindestens 5 Euro pro
Karte für Ukraine-Hilfe und ein
toller Zaubertrick für jede/n als
Geschenk).
Wann: Montag, 12. Juni,
19 bis 21 Uhr, Wo: Haus Lauterbach
(Einlass: 18.30 Uhr), St. Augustin-
Birlinghoven, Mühlenweg 11
Eintritt: 20 Euro, ermäßigt 10 Euro
für Schüler-/StudentInnen/Azubis
(Abendkasse: +2 Euro),

freie Platzwahl.
Karten bei den VVK-Stellen in
Sankt Augustin: Pizzeria Baaz,
Mühlenweg 1a; Kopiercenter,
Bonner Straße 128; Bücherstube,
Alte Heerstraße 60; Blumen +
Ambiente, Kölnstr. 112-114.
Weitere Infos unter
www.jugendinterkult.de und bei
Gregor Schröder (0163 6335535)
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www.wohnresidenzen.info

Wir unterstützen Sie – so wie Sie es gerade 
brauchen. Weil jeder Tag anders ist.
Und jeder Mensch auch :-)
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Anzeige-2023-kap-wak-Es-gibt-Tage-Serie-AUSWAHL.indd   1 15.12.22   12:14

Ferngesteuertes Löschfahrzeug überwindet Treppen,
wirft Wasser, löscht mit Schaum und lüftet
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Es wirft auf
über 60 Meter Wasser, lässt sich
fernsteuern, überwindet Treppen
und Rampen, löscht in Tunneln
Brände, löscht mit Schaum und lüf-
tet: der kleine rote Alleskönner
heißt „LUF 60“. Dahinter verbirgt
sich ein Löschunterstützungsfahr-
zeug, das erste seiner Art im

Rhein-Sieg-Kreis. Kostenpunkt:
250.000 Euro, die der Rhein-Sieg-
Kreis für die Neuanschaffung in die
Hand genommen hat.
LUF 60 ging vom Rhein-Sieg-Kreis
in die Obhut der Feuerwache Sieg-
burg. „Das ferngesteuerte LUF 60
soll allen Feuerwehren im Rhein-
Sieg-Kreis zu Gute kommen: Hier

wird wieder einmal die sehr gute
Zusammenarbeit zwischen den
Feuerwehren deutlich“, äußerten
Landrat Sebastian Schuster, Sieg-
burgs Bürgermeister Stefan Rose-
mann und Kreisbrandmeister Ste-
fan Gandelau ihre Freude über den
technischen Zuwachs.
Hintergrund dieser Bereitstellung
ist, dass die Kreise und kreisfreien
Städte gemäß des Gesetzes über
den Brandschutz, die Hilfeleistung
und den Katastrophenschutz
(BHKG) die Einheiten und Einrich-
tungen für die überörtliche Be-
darfsdeckung im Brand- und Kata-
strophenschutz vorhalten. In die-
sem Sinne finanziert der Rhein-
Sieg-Kreis die Investition sowie die
Anschaffung von Zubehör und War-
tungs- und Instandhaltungskosten
des LUF 60. Die Siegburger Feuer-
wehr stellt das Personal und über-
nimmt die Durchführung der War-
tung. Im Einsatzfall bringt die Feu-
erwehr Siegburg, in Abstimmung
mit dem Rhein-Sieg-Kreis, das LUF
an den jeweiligen Einsatzort.
Die ferngesteuerte Maschine be-

steht hauptsächlich aus einer gro-
ßen Turbine mit Düsenkranz und ei-
nem Fahrgestell mit Raupenfahr-
werk. Sie verfügt ebenfalls über
Schaumrohre. Diese können bei Be-
darf angebracht werden.
Das LUF 60 eignet sich für Brände in
Tunneln und Tiefgaragen. Dann dient
die Turbine als großer Lüfter in stark
verrauchten Bereichen. Über den
Düsenkranz wird Wasser fein zer-
stäubt; es entsteht eine große Kühl-
wirkung und dem Brandbereich wird
Wärmeenergie entzogen. Mittels des
Kettenfahrgestells können Rampen
und Treppen überwunden werden.
Die Turbine erreicht auch mit über
60 Meter hinweg so hohe Wasser-
wurfweiten, dass das LUF 60 bei Hal-
len-, Flächen- und Waldbränden ein-
gesetzt werden kann. Hat die „fah-
rende Schneekanone“ die erste, gro-
be Arbeit per Fernsteuerung erle-
digt, kann die Feuerwehr-Mannschaft
für die weiteren Lösch- oder Ber-
gungsarbeiten nachrücken.
Das LUF 60 soll die lebenswichtige
Arbeit der Feuerwehren im Rhein-
Sieg-Kreis wirksam unterstützen.

(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann,(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann,(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann,(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann,(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann,
Kreisbrandmeister Stefan Gandelau bei der Feuerwache Siegburg zurKreisbrandmeister Stefan Gandelau bei der Feuerwache Siegburg zurKreisbrandmeister Stefan Gandelau bei der Feuerwache Siegburg zurKreisbrandmeister Stefan Gandelau bei der Feuerwache Siegburg zurKreisbrandmeister Stefan Gandelau bei der Feuerwache Siegburg zur
Bereitstellung des LUF 60Bereitstellung des LUF 60Bereitstellung des LUF 60Bereitstellung des LUF 60Bereitstellung des LUF 60
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprä-
gnierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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NS-Medizinverbrechen an Rhein und Sieg 1933-1945
Eröffnung der Ausstellung durch Landrat Sebastian Schuster

Landrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung derAusstellung.Landrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung derAusstellung.Landrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung derAusstellung.Landrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung derAusstellung.Landrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung derAusstellung.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). Über 200.000
Menschen wurden im Zuge der nati-
onalsozialistischen „Euthanasie“
ermordet. Weit höher ist die Zahl
jener, die durch Zwangssterilisierun-
gen oder unmenschliche Experimen-
te in den Konzentrationslagern und
anderen Einrichtungen unwiderruf-
bare psychische und physische Schä-
den erlitten. Der und die Einzelne
wurde zur Zahl, zum unerwünschten
Teil der „Volksgemeinschaft“.
Das Leid der Opfer an Rhein und
Sieg sowie das System, das sie dazu
machte, hat der Rhein-Sieg-Kreis
gemeinsam mit dem LVR-Institut für
Landeskunde und Regionalgeschich-
te in einer breit angelegten Studie
erforscht: „Euthanasie, Zwangsste-

rilisationen, Humanexperimente. NS-
Medizinverbrechen an Rhein und Sieg
1933-1945“ von Dr. Ansgar Klein ist
2020 erschienen und im Buchhandel
erhältlich. „Ergänzend hierzu wurde
diese 18 Roll-Ups umfassende Aus-
stellung konzipiert, die die Thema-
tik fokussiert vor Augen führt“, sag-
te Landrat Sebastian Schuster bei
der Ausstellungseröffnung. „Neben
grundlegenden Einführungen in die
NS-Medizinpolitik liegen die thema-
tischen Schwerpunkte auf den Bio-
graphien der handelnden Ärzte und
Opfer im Gebiet unseres heutigen
Rhein-Sieg-Kreises.“ Wie beispiels-
weise das Schicksal von Josef Fuhr
(1884-1941): Der Möbelschreiner aus
dem heutigen Königswinter-Euden-

bach erlitt als Soldat im Ersten Welt-
krieg einen Sturz aus drei Meter
Höhe. Danach gab er an, Stimmen
zu hören. Fuhr wurde zuerst in der
Nervenklinik Bonn behandelt und
kam 1934 mit der Diagnose „para-
noide Schizophrenie“ dauerhaft als
Patient in die Provinzial-Heil- und
Pflegeanstalt Bonn. Dort musste er
sich auf Antrag der Anstaltsleitung
gegen seinen Willen einer Sterilisa-
tion unterziehen. Grundlage dafür
war das „Gesetz zur Verhütung erb-
kranken Nachwuchses“.
Anschließend brachten die National-
sozialisten den fünffachen Familien-
vater über Andernach in die „NS-
Tötungsanstalt Hadamar“ in Hes-
sen. Dort wurde Josef Fuhr im Juli

1941 in der Gaskammer ermordet.
Der Enkel von Josef Fuhr recher-
chierte in den 1990er Jahren den
Fall und machte ihn so bekannt. Bei
der Ausstellungseröffnung gewähr-
te Wilbert Fuhr aus Königswinter
mit dem Schicksal seines Großva-
ters beklemmende Einblicke in die
eigene Familiengeschichte.
„Unser theoretisches Wissen über
diese Medizinverbrechen auf die re-
gionale und lokale Ebene herunter-
gebrochen zu haben, ist das große
Verdienst der Forschungen, nach
denen immer wieder gerufen wor-
den ist“, betonte PD Dr. Ralf Fors-
bach, Vorsitzender des Beirates des
NS-Medizingeschichte-Projektes.
„Dass letztlich der Rhein-Sieg-Kreis
und das Institut für Landeskunde
und Regionalgeschichte des Land-
schaftsverbands Rheinland mit sei-
ner geballten geschichtswissen-
schaftlichen Kompetenz zusam-
menfanden, war ein Glücksfall!“
Die Ausstellung „NS-Medizinver-
brechen an Rhein und Sieg 1933-
1945“ ist bis Freitag, 16. Juni, im
Foyer des Kreishauses in Siegburg
zu sehen. Ab Donnerstag, 22. Juni,
wird die Stadt Hennef die Ausstel-
lung im Rathaus, Frankfurter Stra-
ße 97, zeigen. Stationen in weite-
ren Kommunen des Rhein-Sieg-
Kreises stehen noch nicht fest.
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Chemie-
laborantin entscheidet, lernt nicht
nur die Welt der Moleküle und Ato-
me kennen, sondern hat auch aus-
sichtsreiche Karriereperspektiven.
Zum Beispiel mit einer beruflichen
Weiterbildung zum Industriemeister
bzw. zur Industriemeisterin Fachrich-
tung Chemie. Das Management che-
mischer Produktionsprozesse wird
infolge der zunehmenden Automati-
sierung immer bedeutsamer. Sie wis-
sen, was es braucht, um die ver-
schiedensten Produkte herzustellen
- von der Kopfschmerz-Tablette bis
zum Zitrusreiniger. Dieses Wissen
macht Chemielaboranten und -la-

borantinnen zu echten Kennern von
Stoffen und Materialien, die unser
Leben prägen. Ihre Bühne ist das
Labor. Hier lernen sie, wie man Pro-
ben entnimmt und Versuchsreihen
durchführt. Dafür nutzen sie hoch-
moderne Messgeräte und Compu-
ter, die ihnen zum Beispiel dabei
helfen, gefährliche Stoffe in Lebens-
mitteln nachzuweisen und die Er-
gebnisse ihrer Untersuchungen aus-
zuwerten. Fingerspitzengefühl und
vor allem Sorgfalt sind für diese Tä-
tigkeiten besonders wichtig. Die the-
oretischen und praktischen Grund-
lagen erlernt man im Rahmen einer
dreieinhalbjährigen Ausbildung in
Betrieb und Berufsschule. Die mög-

lichen Ausbildungsbetriebe sind so
unterschiedlich wie chemische Ver-
bindungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder For-
schungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischen In-Führungskraft in der chemischen In-Führungskraft in der chemischen In-Führungskraft in der chemischen In-Führungskraft in der chemischen In-
dustriedustriedustriedustriedustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich viel-
fältige Aufstiegschancen, um noch
mehr Verantwortung zu übernehmen
und Entscheidungsspielraum zu ge-
winnen. Eine davon ist die Weiterbil-
dung zum Industriemeister bzw. zur
Industriemeisterin Fachrichtung Che-
mie. Mit der Qualifikation erwirbt
man fachübergreifendes Wissen,
etwa im Bereich Recht und speziali-
siert sich gleichzeitig auf die Pla-
nung und Leitung von Produktions-
prozessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management. Eben
dieses Managen von Prozessen wird

künftig noch gefragter sein, da auch
die Chemiebranche einen tiefgrei-
fenden Wandel hin zu noch mehr
automatisierten Prozessen erlebt.
Ein weiterer Pluspunkt: Industrie-
meister/innen dürfen selbst ausbil-
den und ihre Erfahrungen an den
Nachwuchs weitergeben. Die dazu-
gehörigen Kompetenzen können
entweder in Vollzeit- oder berufsbe-
gleitenden Lehrgängen erworben
werden. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem Lehr-
gang jedoch nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Digitale Bewerbung: Tipps für die Online-Bewerbung

Vor allem große und internatio-
nal tätige Unternehmen setzen
heute fast ausschließlich auf digi-
tale Bewerbungen. Viele Bewer-
ber sind im Gegensatz dazu aber
noch nicht ganz im digitalen Zeit-
alter angekommen und entspre-
chend schlecht auf die neuen An-
forderungen vorbereitet.
Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-
fragenfragenfragenfragenfragen
Unternehmen, die auf die klassi-
sche Bewerbung auf Papier bereits
vollständig verzichten und auf eine
digitale Bewerbung setzen, ver-
langen die Unterlagen potenziel-
ler Bewerber heute entweder per
E-Mail oder setzen auf ihren Web-
seiten spezielle Formulare ein, die
die Bewerber direkt online aus-
füllen müssen. Wer Zweifel am
richtigen Weg für seine Bewer-
bung hat, sollte das jeweilige Un-
ternehmen anrufen und im per-
sönlichen Gespräch klären, wie
es die Unterlagen am liebsten er-
halten möchte.
Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-
ne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtig
Auch wenn sich die Form der Be-
werbung mittlerweile verändert
hat, ist Sorgfalt auch bei der digi-
talen Bewerbung das oberste Ge-
bot. Rechtschreib- und Gramma-
tikfehler in der Bewerbung kön-
nen nämlich immer noch ein so-
fortiges Aus bedeuten. Sehr wich-
tig ist es zudem, eine seriöse E-
Mail-Adresse als Absender zu be-
nutzen. Wenn der eigene Kosena-
me Bestandteil der Mailadresse
ist, sollte man sich eine neutrale
neue besorgen. Zudem sollte aus
der Betreffzeile der Bewerbungs-
mail deutlich hervorgehen, auf
welche Position man sich bewirbt.

Der Anhang der E-Mail sollte
darüber hinaus nicht den üblichen
Rahmen sprengen. Als optimal gel-
ten Bewerbungsunterlagen im pdf-
Format. Dazu sollten alle Bestand-
teile der digitalen Bewerbung zu
einer einzigen Datei zusammenge-
fasst werden. Und auch im Zeitalter
der Digicam ist ein professionelles
Bewerbungsfoto unverzichtbar.
Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-
reizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich die
Fakten zählen, sehen sich Perso-
nalverantwortliche meist zunächst
den Lebenslauf eines potenziellen
Bewerbers an. Hier erkennt man
am ehesten, ob der Bewerber
grundsätzlich für die ausgeschrie-
bene Stelle geeignet ist. Als „Kern-
element“ der digitalen Bewerbung
sollte der Lebenslauf daher über-
sichtlich und auf einen Blick alle
Fragen zu Kenntnissen, Qualifika-
tionen und Erfahrungen beantwor-
ten. Zudem sollte er gewisse
„Schlüsselreize“ für den Persona-

ler bieten. Diese sind allerdings
bei jeder Bewerbung und bei je-
dem Bewerber unterschiedlich. Als
zweiter, wichtiger Bestandteil auch
bei einer digitalen Bewerbung gilt

das Anschreiben. Hier bringt man
seine Motivation, sich genau bei
diesem Unternehmen zu bewer-
ben, auf einer Seite auf den Punkt.
(Ratgeberzentrale.de)
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy

Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-
gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-
versicherung immer wichtiger.versicherung immer wichtiger.versicherung immer wichtiger.versicherung immer wichtiger.versicherung immer wichtiger.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx

Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum
geht, qualifizierte und motivier-
te Beschäftigte zu gewinnen. Ei-
ner Studie der Universitäten
Bamberg und Frankfurt am Main
zufolge resultiert immerhin fast
jede zehnte Neueinstellung aus
Empfehlungen der Mitarbeiter -
dies ist somit die drittwichtigste
Art der Personalbeschaffung.
Aber wie schaffen es Unterneh-
men, dass sie von ihren eigenen
Mitarbeitern weiterempfohlen
werden? Dieser Frage ist eine
repräsentative Umfrage der Ge-
sellschaft für Konsumforschung
(GfK) im Auftrag der Allianz unter
Schülern und Studenten nachge-
gangen.
Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----

wahlwahlwahlwahlwahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fakto-
ren bei der Beurteilung der At-
traktivität des eigenen Arbeitge-
bers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversi-
cherung von zwei Dritteln der
Studienteilnehmer als besonde-
re Wertschätzung durch den Chef
empfunden. Deshalb finden 92
Prozent der jungen Leute diese
freiwilligen Gesundheitsleistun-
gen so attraktiv, dass sie davon
Freunden und Bekannten erzäh-
len würden und somit Werbung
für die Firma machen. 39 Prozent
der befragten jungen Menschen
finden eine betriebliche Kranken-
zusatzversicherung so gut, dass
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Motivierte und gut ausgebildeteMotivierte und gut ausgebildeteMotivierte und gut ausgebildeteMotivierte und gut ausgebildeteMotivierte und gut ausgebildete
junge Menschen erwarten bei ih-junge Menschen erwarten bei ih-junge Menschen erwarten bei ih-junge Menschen erwarten bei ih-junge Menschen erwarten bei ih-
rem künftigen Arbeitgeber nichtrem künftigen Arbeitgeber nichtrem künftigen Arbeitgeber nichtrem künftigen Arbeitgeber nichtrem künftigen Arbeitgeber nicht
nur ein schönes Gehalt und gutenur ein schönes Gehalt und gutenur ein schönes Gehalt und gutenur ein schönes Gehalt und gutenur ein schönes Gehalt und gute
Karrierechancen - auch das Drum-Karrierechancen - auch das Drum-Karrierechancen - auch das Drum-Karrierechancen - auch das Drum-Karrierechancen - auch das Drum-
herum muss stimmen.herum muss stimmen.herum muss stimmen.herum muss stimmen.herum muss stimmen.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx

sie die Arbeitgeberwahl positiv
beeinflussen würde. Einen höhe-
ren Wert erreicht nur die betrieb-
liche Altersvorsorge (46 Prozent).
Damit sind dies aus Sicht der jun-
gen Leute die beiden attraktivs-
ten monetären Personalzusatz-
leistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das

Für Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nur
der Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung und
Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-
grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-
versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -
auch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch den
Arbeitgeber ist ihnen wichtig.Arbeitgeber ist ihnen wichtig.Arbeitgeber ist ihnen wichtig.Arbeitgeber ist ihnen wichtig.Arbeitgeber ist ihnen wichtig.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx

Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-
dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-
kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx

Diensthandy nur von 13 Prozent
der Schüler und Studenten als
Pluspunkt bei der Entscheidung
für einen Arbeitgeber angese-
hen. Auch Sportangebote können
die jungen Leute nicht überzeu-
gen (13 Prozent), selbst der
Dienstwagen landet weit abge-
schlagen bei nur 22 Prozent. Dr.
Jan Esser, Vorstand bei der Alli-
anz Privaten Krankenversiche-
rung, ergänzt: „Dass Leistungen
wie eine betriebliche Kranken-
versicherung bei Schülern und
Studenten so hoch im Kurs ste-
hen, zeigt: Die junge Generation
will ihr Leben bei aller Flexibili-
tät vorausschauend gestalten.“
(djd)
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So klappt die Suche nach einem Ausbildungsplatz
Die Schulzeit neigt sich langsam
dem Ende entgegen, aber der
Wunschausbildungsplatz lässt
noch auf sich warten? Die Infor-
mationskampagne „Du + Deine
Ausbildung = Praktisch unschlag-
bar!“ hat fünf Tipps zusammen-
gestellt, die die Suche erleich-
tern.
1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-
ginnenginnenginnenginnenginnen
Die meisten Betriebe stellen ihre
Azubis zu Anfang August oder An-
fang September ein und schrei-

ben diese Ausbildungsplätze
bereits Monate vorher aus, grö-
ßere Unternehmen und Behörden
oft sogar schon ein Jahr im Vor-
aus. Daher ist es wichtig, sich
möglichst frühzeitig zu bewerben,
wenn die Ausbildung direkt nach
dem Schulabschluss beginnen
soll. Kleine Betriebe sind flexib-
ler. Mit ein wenig Glück gelingt
die Bewerbung hier selbst dann,
wenn man erst im Sommer auf die
Suche geht.
2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-

tivierentivierentivierentivierentivieren
Um freie Ausbildungsplätze zu fin-
den, empfiehlt es sich, in einem
ersten Schritt Bekannte und Ver-
wandte nach Empfehlungen für
Ausbildungsbetriebe zu fragen.
Vielleicht arbeitet der Trainer aus
dem Sportverein in einem Unter-
nehmen, das Auszubildende sucht.
Oder die Mutter eines Freundes
ist in einer interessanten Bran-
che tätig - man weiß nie!
3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im WWWWWebebebebeb
suchensuchensuchensuchensuchen

Ein sehr umfangreiches und viel-
fältiges Angebot an Ausbildungs-
plätzen bieten Ausbildungsbörsen
im Internet, zum Beispiel die Job-
börse der Bundesagentur für Ar-
beit. Hier kann nach bestimmten
Branchen oder Regionen gesucht
und verschiedene Angebote
miteinander verglichen werden.
Zusätzliche Informationen zu den
einzelnen Ausbildungsberufen
stellt die Website BerufeNet zur
Verfügung.
4.4.4.4.4. K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsser-----
vice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzen
Professionelle Vermittler unter-
stützen bei der Stellensuche für
einen Ausbildungsplatz. Diesen
kostenlosen Service gibt es zum
Beispiel bei der Bundesagentur
für Arbeit, den Industrie- und Han-
dels- sowie bei den Handwerks-
kammern. Die Beraterinnen und
Berater vermitteln nicht nur Kon-
takte zu Betrieben, sondern be-
raten auch bei individuellen Fra-
gen und geben Tipps zur Bewer-
bungsmappe und zu finanziellen
Unterstützungsmöglichkeiten.
5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönliche
Kontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Ausbil-
dungsbetrieben ist auf Berufs-
messen schnell und unkompliziert
möglich. Dort kann man Perso-
nalverantwortliche der Betriebe
direkt ansprechen, dabei Informa-
tionen aus erster Hand sammeln
und direkt vor Ort Bewerbungs-
unterlagen abgeben. Bei Azubi
Speeddatings können Bewerber-
innen und Bewerber im Zehn-Mi-
nuten-Takt Vorstellungsgespräche
mit den teilnehmenden Betrieben
führen. So lassen sich in Kürze
vielfältige Einblicke und Kontak-
te gewinnen.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-
persprache oder eine Verfeinerung
der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-

mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu
wirken. „Das Auftreten insgesamt
soll stimmig sein, der persönliche
Stil und damit die Wirkung auf an-
dere Menschen lassen sich verfei-
nern“, so Worel, der selbst aus der
Praxis kommt und mehr als zehn
Jahre als Führungskraft einer Groß-
bank tätig war. Angeboten werden
firmeninterne Seminare, individu-
elle Coachings und intensives Ein-
zeltraining. Unter www.die-
stilwelt.de gibt es weitere Infor-
mationen und regelmäßige News-
letter mit wertvollen Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-

hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und
Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im soge-
nannten Sie-Standpunkt for-
mulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf
auswendig gelernte, verzich-
ten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln
Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es aus-
probieren und seine eigenen Er-
fahrungen machen. So ist das
auch bei der Berufswahl. Ein Prak-
tikum in einem Unternehmen ist
genau die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet
man heraus, ob man die not-
wendigen Stärken für den Be-
ruf mitbringt und ob der Beruf
wirklich den eigenen Vorstel-
lungen entspricht. Wenn man

merkt, dass einem die Arbeit
nicht leicht fällt und man mit
der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch
ein Schritt in die richtige Rich-
tung. Am besten, man macht
mehrere Praktika in verschie-
denen Bereichen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hinein-Arbeitsleben hinein-Arbeitsleben hinein-Arbeitsleben hinein-Arbeitsleben hinein-
schnuppernschnuppernschnuppernschnuppernschnuppern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine

Arbeitsabläufe eines Unterneh-
mens kennen. Man kann sich im
Umgang mit Kolleginnen und Kol-
legen sowie Vorgesetzten üben
und einen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte man
seine Stärken präsentieren und
zeigen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen Aus-
bildungsvertrag!
Vorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung und
VorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehre-

re Praktika stehen hat, macht das
einen guten Eindruck auf Perso-
nalverantwortliche. Es zeigt, dass
man sich selbst ein Bild vom Be-
ruf gemacht hat und engagiert ist.
Im Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung
spricht. Zusätzlich ist das Erstel-
len einer Bewerbung für ein Prak-
tikum auch eine gute Gelegen-
heit um herauszufinden, wie fit
man mit Lebenslauf, Anschreiben
und Co. ist. (wwp)
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V  VERSTÄRKUNG IM BEREICH  
E-MOBILITÄT GESUCHT 

Wir sind die AIS GmbH und die ISK GmbH, zwei mittel-
ständisch geprägte, inhabergeführte und langfristig ausge-
richtete Partnerunternehmen, die seit mehr als 20 Jahren 
am Standort Eitorf kundenbezogene Sonderlösungen im 
Bereich elektronische Komponenten, Steckverbinder, Sys-
teme und Kabelkonfektionen fertigen. Zahlreiche langjäh-
rige Kunden in Deutschland und Europa und unsere Mit-
arbeiter vertrauen unserer Leistungsfähigkeit, der soliden 
Unternehmenspolitik und der nachhaltigen Ausrichtung. 
Wir stehen für Fairness und moderne Arbeitsbedingungen. 
Für sofort suchen wir Verstärkung:

V  MITARBEITER/IN 
PROJEKTMANAGEMENT

Sie erstellen Arbeitspläne und Fertigungsstücklisten für die 
Bereiche E-Mobilität mit Hilfe moderner Standardsoftware. 
Sie betreuen eigenständig Projektaufträge und Kunden-
projekte. Sie sind an der Einführung neuer Produkte von 

auf Basis von Projektanfragen Angebots- und Auftrags-
kalkulationen, werten Lieferangebote aus und bilden die 
Schnittstelle zum Einkauf, zur Technik und zum Vertrieb.

Bei der angebotenen Position setzen wir eine erfolgreich 
abgeschlossene Ausbildung als Techniker im Bereich Elek- 
trotechnik, Ing. Elektrotechniker oder eine vergleichbare 

-
teilhaft aber nicht zwingend erforderlich. Ein ausgeprägtes 
technisches Verständnis und eine schnelle Auffassungsga-
be erleichtern Ihnen einen raschen Einstieg. Teamfähigkeit 

Selbstverständlichkeit. Ihre Fähigkeiten werden durch den 
sicheren Umgang mit gängigen Microsoft-Produkten ab-
gerundet.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen – bevorzugt per E-Mail – unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintritts-
termins an: 

  kurtseifer@isk-isk.de

ISK GmbH  

 

 www.steckermarkt.de

WIR  
SUCHEN 

DICH

Du kommst 

aus der 

Region?

Perfekt!
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Mit dem Fahrrad den malerischen
Rhein-Sieg-Kreis erkunden
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am 3. Juni
ist wieder Weltfahrradtag. Auch
im Rhein-Sieg-Kreis führen attrak-
tive touristische Fahrradrouten
durch die abwechslungsreiche
Landschaft. Die Touren bieten den
gemütlichen Genussradelnden,
den sportlichen Radfahrenden wie
auch den E-Bike-Fahrenden inter-
essante Strecken.
So führt die rheinische Apfelroute
entlang ausgedehnter Obstplan-
tagen, bunter Gemüsefelder, be-
eindruckender Aussichten und
malerischer Ortschaften. Sie ver-
bindet Landwirtschaft, Natur und
Kulturlandschaft. An zwölf Erleb-
nisstationen dreht sich alles rund
um den Apfel. Neben der Gesamt-
route durch die Kommunen Alf-
ter, Bornheim, Swisttal, Rhein-
bach, Meckenheim, Wachtberg,
Alfter, über eine Strecke von 124
Kilometern, kann die Apfelroute
auch auf sechs Wegschleifen er-

kundet werden.
Wunderschöne Aussichten und 15
Audiostationen bietet der Rhein-
radweg von Remagen über Kö-
nigswinter nach Unkel und Linz.
Wer möchte, scannt den QR-Code
und erhält Geschichten und All-
tagserlebnisse aus dem Sieben-
gebirge zu Gehör.
„Hanf im Glück“, die Natur pur
Strecke der Naturregion Sieg für
Freundinnen und Freunde friedli-
cher Täler und einsamer Wege,
führt durch idyllische Bachtäler im
Hanfbachtal und über eine einsti-
ge Bahntrasse. Abwechslungsrei-
che Landschaften und Spuren
ehemaliger Mühlen wechseln sich
ab. Dank leichten Gefälles im Kra-
bachtal lässt sich die Tour ent-
spannt auf dem Radweg Sieg be-
enden. Wenn das Auge über ma-
lerische Weideflächen und das
Fachwerkdorf Auel schweift, kön-
nen Glücksgefühle entstehen.

Wer sich für einen Streifzug durch
das Bergische entscheidet, trifft
eine gute Wahl mit dem Agger-
Sülz-Radweg entlang der Flüsse
Agger, Sülz und Sieg. In den wei-
ten und flachen Auenlandschaf-
ten müssen kaum Höhen über-
wunden werden. Entlang des Rad-
weges gibt es einige Fahrradmiet-
Stationen, vorwiegend an Bus- und
Bahnhaltestellen. Die Ausleihe

kann an einer beliebigen Station
starten und an einer beliebigen
Station beendet werden und er-
folgt über die nextbike-App.
Die Links zu den vorgestellten
Routen gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/fahrradtipps.
Die Radtouren durch den Rhein-
Sieg-Kreis finden sich auch über
die App „komoot“ (Stichwort:
„Tourismus an Rhein und Sieg“).


